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MMkMWWlWnMerlM
Mit General Wrangel ist nun der letzte ernsthafte mili¬

tärische Eesner der Sowjets niedergerungen . Auch er teilt
das Schicksal der Judenitsch, Denelin und Koltschak. Die
Nachrichten der letzten Tage lieben bereits keinen Zweuel
inehr daran , dab die Lage für die Wrangelichen Truvven
üuberkt bedrohlich geworden war . Immerhin , bestand redoch
die Möglichkeit, dab Wrangel in der befestigten . Stellung
non Perekov noch einmal Fuß fassen und dab er hier an der
Landenge , an der sich die Bolschewiken schon einmal die
Köpfe eingerannt batten , ein zweites Mal . dem Ansturm
Halt gebieten würde. In dem Augenblick, in dem es den
Bolschewiken gelang, die Perekopftellung zu umgeben , war
Wrangels Schicksal besiegelt. Die Bolschewiken sind nun auch
Herren der Halbinsel Krim . ^ .. . . ,

Es entsteht nun die Frage , wie sich die Niederlage
Wrangels auswirken wird . Sicherlich bebt ne zunächst, ein¬
mal das Anseben der Sowjetregierung , aber neben diesem
inoralischen Erfolg hat dieser Sieg doch auch sehr reale
Folgen . Die stark mitgenommene Ausrüstung der Sowiet-
truppen wird sich durch die erbeuteten nicht unbedeutenden
Vorräte Wrangels ergänzen lassen. Wrangel hatte ia erst
kürzlich Artillerie . Tanks und sonstiges Kriegsmaterial . er¬
halten . und für diese Unterstützung wird man in Moskau retzt
den Herren in Paris Dank wissen. Da aber in der Krim
Lebensmittelvorräte lagern sollen, so ist es wahrscheinlich,
dab dadurch — vorausgesetzt, dab der Abtransport trotz des
zerrütteten Eisenbahnwesens möglich ist — auch die sehr be¬
drohliche Ernährungslage Ruhlands eine Entspannung er¬
fährt . Das ist also gewiß ein hoch zu bewertender Erfolg.
Nun zeigt es sich, wie klug die Sowjetregierung handelte , als
sie. um sich vor der drohenden Katastrophe zu retten , den
Vorfrieden von Riga Unterzeichnete. Wie lange dieser Frie¬
den von den Parteien gehalten werden wird , ist freilich eine
Frage für sich. Wenn' nun aber die Dinge so dargestellt wer¬
den. als ob die Sowjetregierung sich bereits jetzt dazu ent¬
schließen könnte, erneut gegen die Polen vorzugehen , so dürste
das unzutreffend sein. Eine Meldung , nach der Josse den
Polen gegenüber mit militärischen Maßnahmen gedroht
haben soll, ist ja bereits auch dementiert worden . Diese
..Atempause" wäre doch allzu kurz. Man kann wohl als sicher
unnehmen . dab der Winter von keiner der beiden Parteien
zn militärischen Operationen benutzt werden wird . Wie die
Dinge sich dann im Frühjahr nächsten Jahres gestalten wer¬
den. läßt sich heute mit Sicherheit natürlich nicht Voraus¬
sagen.

Die Niederlage Wrangels beweist nun aber auch klar,
wie ..Dailn Chronicle " mit Recht bemerkt , „daß die Bolsche¬
wiken nicht durch die Waffen vertrieben werden können,
weder durch die von Ausländern noch die von weißen
Russen". Dieser Erkenntnis wird man stch auf die Dauer
auch innerhalb der Entente nickt verschließen können. Es
ist daher nicht anzunehmen. dab man stch in Paris jetzt ent¬
schließen wird , es nochmals mit dem General zu veriuchen.
oder nun einen anderen kleinen Bandenführer als Schützling
zu behandeln.

Etwas anders liegen die Dinge in England . Hier bat
stch unter der Führung von Lloyd George  seit langem
eine einflußreiche Eruove für eine Verständigung mit der
Sowjetregierung eingesetzt. Wenn trotzdem diese Politik
auch hier nicht ganz konieauent befolgt wurde , so liegt das
daran , daß man einmal vor dem letzten Schritt doch immer
zmückschreckte und daß andererseits innerhalb des englischen
Kabinetts Meintinissverschiadonheiten bestanden . Churchill
und Curzon waren im Gegensatz zu Lloyd George sür eine
militärische Bekämpfung der Sowjets . In englischen
Blättern wird daher auch allen Ernstes die Frage erörtert,
ob nicht auch Eurzon und Churchill als Opfer der .Wrangel-
lwen Niederlage fallen werden. Sicherlich dürfte die Kata¬
strophe Wrangels nicht ohne Einfluß auf die seit unendlich
langer Zeit schwebenden Handelsverhandlungen zwischen
England und Rußland bleiben . Voll Stolz verkündet die
. Jstwestija " auch bereits : ..Die Niederlage Wrangels wird
schon in der nächsten Zeit ihre internationalen Folgen
äußern , insbesondere in bezug auf die Wiederaufnahme der
Handelsbeziehungen mit England . Sie ist die größte Er¬
rungenschaft aus diesem Wege." Allem Anschein nach bildet
bei dreien Verhandlungen die Propagandafrage einen der
wichtigsten Streitvunkte . In London wünscht man Bürg-
ttyaften dafür zu besitzen, daß die Bolschewiken ihre Propa¬
ganda in Asten einstellen. In Moskau dagegen will man
ent die englische Unterschrift haben und dann sich über die
Provagandasrage weiter unterhalten . Für England spielt
natürlich die Frage der Sicherung des Vorlandes von Indien
eine sebr wichtige Rolle . Die englische Presse zeigte sich in
v'.eien Tagen schon äußerst beunruhigt , weil die Bolschewiken
wtzt mit den Türken zusammen versuchen könnten , das
.4aukasusgebiet in ihre Gewalt zu bringen . Um die Gefahr
nswnders deutlich zu machen, sprach die englische Prelle wie-
verbalk ..von den alliierten Türken und Bolschewiken".

In Deutschland wird man die Dinge , die sich jetzt im
Osten absvielen . mit besonderem Interesse verfolgen müllen.
auch wenn wir direkt politisch an ihnen nicht beteiligt sind.
Aber auch Deutschland hat das größte Jnterelle daran , daß
im Osten Europas der Friede endlich seinen Einzug hält und
Ordnung geschaffen wird , denn nur so ist an einen Wieder¬
aufbau Europas zu denken.

Wrangel gibt sich nicht verloren.
uiz. London. 21. Nov. In einer Unterredung mit dem

Konstanitinovelelr Berichterstatter der ..Evening News " an
Bord des Dampfers „Kovnilofs", der mit 70 anderen Schiffen
im Marmarameer liegt , erklärte Wrangel.  sein Heer sei
stark geblüebcn. um den Kern eines neuen Heeres zu bilden.
Er werde den Bolschewiken auf einer anderen Front Wider¬
stand lo'stem Me Gewehre und Maschinengewehre seien ge¬
rottet . nur die Parzerzüge und die Tanks seien vernichtet
worden . Es sei ihm jedoch nicht möglich gewesen, die Muni¬
tion zu remnichten. Er habe sich außerdem genötigt gegeben.
15 000 rerwundete Soldaten zurückzulallen. während es ihm
gelunMN fei. 6000 rerwundete Offiziere mitzunehmen . Vor¬
läufig u eiben die Infanterie nach Eallipoli und die Kulaken
r .orff Leimnos üLersefühmt werden . — Der Berichterstatter
fügt hinzu , daß unter dein Truvven Wrangels . di« unter gro¬
ßem Mangel an Wasser und Lebcnsmittel .n leiden , zahlreich«
FWe von Geisteskrankheit und Selbstmord Vorkommen.

MSI

Die Waffen ablieferung.
W. T.-B. Berlin . 21. Nov . Nach Blättermeldungen sind

vom 15. September bis Erde Oktober lre i w ill ia abge¬
liefert worden : 83 Geschütze. 84 Minen - und ähnliche Werfer.
21 Flammenwerfer , 167 Granatwerfer . 167 Gewebrgranaten-
wurfbecher. 4818 Maschinengewehre . 1999 Maschmenvrstolen.
526 851 Gewehre. Karabiner und Tankgewehre . 51 Gewehre
ohne Schloß. 66 689 Pistolen und Revolver . v2 734 Sand-
Wurf - und Eewebrgranaten . 980 525 Kilogramm und - 2 4.41
Stück Artillerie - und Minenwerfermunitlon . 17 400 286 Stuck
Munition für Handfeuerwaffen . 17 724 .Artillerie - und
Minenzünder sowie Svrengkörver aller Art . 392 494 Hans-
granatenzünder und Sprengkapseln sowie 188 770 Waisen-
teile . wie Maschinengewebrichlöller und -laufe . Die be¬
schlagnahmten Waffen  vermehrten sich feit dem
20. Oktober um 18 Geschütze. 377 Maschinengewehre 165 630
Gewehre, Karabiner und Tankgewehre . 65t Pistolen und
Revolver . 268 Hand-, Wurf - und Gewehrgranaten . 7 Leucht¬
pistolen. 1 Flugzeug . 91 897 Stück Munition für Handfeuer-
maffen. 14 Maschinengewehricklösser. 189 942 . Maschinen-
gewehrläuie . 2 Gewehrschlösser. 182 795 EewehrlaiFe , 333 890
Kilogramm Gewehrteile . Ängemeldet von Selbst 'chutzorsam-
sationen . Fabriken . Handelsfirmen uiw . wurden : 6/35
Maschinengewehre sowie 334 494 Gewehre und Karabiner.

Gemischte Schiedsgerichtshöfe.
W. T.-B. Berlin . 20. Nov . (Amtlich .) Nachdem im Avril

ein deutsch-französischer SÄiedsserichtshof gebildet wurde,
konstituierte stch nun auch ein beut ! ch - englischer uno
ein deutsch - griechischer  gemischter Schiedsgerichts-
bof. Diese gemäß Art . 304 des Friedensvertrages gebildeten
Schiedsgerichtshöfe find hauptsächlichzuständig für Strei¬
tigkeiten über  B o r kr i e g d i chu l d e n.  die nicht, im
Ausgleichsverfahren beigelegt werden können, für Streitig¬
keiten über Vorkriegsverträge , io weit nicht die Zuständigkeit
der öffentlichen Gerichte der alliierten Staaten begründet ist.
für die Entschädigungsansprüche von alliierten Staatsange¬
hörigen an das Reich wegen ihrer von den .deutschen Kriegs-
Maßnahmen betroffenen Privatrechte sowie für bestimmte
Streitigkeiten auf dem Gebiete der gewerblichen Schutz¬
rechte. Näheres ergibt sich aus den Bestimmungen der Ab¬
schnitts 3 bis 7 Teil 10 des Friedensvertrages . Der deutsch-
britische gemischte Schiedsgerichtshof . desfen Zustärdigkeit
sich auch auf die britischen Dominions . Kolonien und Pro¬
tektorate erstreckt, hat seinen Sitz in London . Sein ständiges
Sekretariat befindet sich dortselbst S . A3. 1 St . James
Ovare 21. Gemäß den Bestimmungen des Art . 3046 des
Friedsnsvertrages gab der deutsch-englische Schiedsgerichts-
hof sich feine Prozeßordnung selbst. Der deutsch-griechische
gemischte Schiedsgerichtshof bat feinen Sitz und sein stän¬
diges Sekretariat in Paris . Avenue Nalakoff 146.

Das neue österreichische Kabinett.
W. T.-B. Wien, 20. Nov. Die Christlich-Soziale

Bereinigung hat einstimmig beschlossen, den Bundes¬
minister Mayr mit der Bildung des neuen Kabinetts
zu betrauen. Er wird die Mission annehmen. Wie in
parlamentarischen Kreisen verlautet , wird sich das neue
Kabinett folgendermaßen zusammensehen: Bundes¬
kanzler und Äußeres bisheriger Bundesminister Mayr,
Inneres und Heerwesen Sektionschef Glanz von Micha,
Kultus und Unterricht Broisky, Finanzen Sektionschef
Grimm, Volksernährung der bisherige Leiter dieses
Ministeriums Erünberger, Berkehr bisheriger Bundes-
ministcr Pesta, Justiz Sektionschef Paltauf , Handel,
Gewerbe und Industrie Bundesminister Heinl, Land-
und ForstwirtschaftVundesminister Hanois, Sozialver-
waltung bisheriger Bundesminister Resch.

Zusammenbruch der Offensive Zeligowskis.
mz. Kowno, 21. Nov. Bei dem Zusammenbruch der

Offensive des Generals Zelisowski entging dieser laut einer
Meldung der Litauischen Telegraphen Agentur nur mit
Mühe der Gefangenschaft. Der Befehlshaber von
E r o d n o wurde tödlich verwundet . Ein Panzerzug . der in
der Gegend von K l e p a r z e zum Angriff anietzte. entkam
mit schweren Beschädigungen.

Volksabstimmung in Griechenland.
W. T.-B. Athen, 20. Nov. Das Kabinett setzte die

Volksabstimmung  über die Frage der Rück-
kehr König Konstantins  auf den 28. November
fest. König Konstantin telegraphierte der Regierung,
daß er das Ergebnis der Volksabstimmung abwartet,
bevor er zurückkehrt. Die Regierung ersuchte Steria-
d e s, das Amt eines Kommissars für Smyrna weiter
zu versehen. Der Leiter der Nationalbank Z a i m i s
ist zurückgetreten.

rnz. Paris , 21. Nov. Dem „Temps" wird aus
Athen  gemeldet : Die neue griechische Regierung hat
am letzten Freitag sämtlichen Gerichten des König¬
reiches den Auftrag gegeben, im Namen König
K o n st a n t i n s R e ch t zu sprechen . -

W. T.-B. Athen, 21 Nov. Die Gefängnisse
wurden alsbald nach der Abreise von Denizelos ge¬
öffnet und die politischen Gefangenen in
Freiheit  gesetzt.

I) . Athen, 22. Nov. (Eig . Drahtbericht.) R h a l l i s
will , wie gemeldet wird, die auswärtige Politik
beibehalten.  Es wird berichtet, daß die Kema-
listen den Vormarsch gegen Smyrna ausgenommen
haben. Die griechische Garnison soll im Auflösen be¬
griffen sein. Zwischen den Venizelisten und Konstcm-
tinisten innerhalb der Garnison fanden blutige
Kämpfe  statt.

Der Kongreß der christlichen Gewerk¬
schaften.

IV. T.-B. Essen. 21. Nov . Der Kongreß der christlichen
Gewerkschaften wählte zum Vorsitzenden Minister Steger-
wald  und die Herren B e b r e n s . B l e b e r und Im-
b n sch. Nach dem Bericht des Ausschusses des Geiamtvor-
standes stieg die Mitgliederzahl des Eeiamtverbandes de
christlichen Gewerkschaften von 350 900 Ende 1912 au,
1 950 000. Ter Eesamtverband schloß stch mit anderen Ver¬
bänden zum Deutschen Gewerkschaftsbund zusammen, der aru
Gegengewicht gegen den Radikalismus m der Gewerkschartv-
bewegung positive Wiederaufbauarbelt lersten will . Dann
wurden die Satzungen des Gesamtoerbandes der chrfMichen
Gewerkickfaften angenommen . Der Geiamtverband , umfan.
danach alle deutschen christlichen Gewerkschaften. Sem Zwea
und Ziel ist die Wahrnehmung der den chrrstlrchen Gew er.
schäften gemeinsamen Interessen , dre Vertretung der sich arru
der Tätigkeit der einzelnen Gewerkschaften,ergebenden Auf¬
gaben von allgemeiner Bedeutung und dfe Herberfuhrnfm
umfassender Unrerstützung der Bestrebungen der Eewer»
schäften durch die Gesamtheit . .

Den Verhandlungen des zweiten Tages unter Sei
Leitung Oes Reichstagsabgeordneten Ambusch  wohnten
u. a. auch Arbeitsmirrster Dr . Brauns , Refchspostmmf>ter
Eiesberts . Staatssekretär Becker und der Präsident des baye¬
rischen Landtags Baur sowie Vertreter der Deutschnatfo-
nalen . der Deutschen Volksvartei und des Zentrums bei.
Minister Dr . Brauns  betonte in seiner Begrüßungsrede
den Grundsatz des Zuiammenarbeitens der christlfch-natio-
nalen Arbeiterschaft mit den anderen Standen . beBnderi-
auch mit dem zahlreichen neuen Proletarrat aukerhalb dco
Arbeiterftandes . zum Wiederaufbau des deutschen Vater¬
landes . Staatsminister Stegerwald  sprach über das
Thema ..Die christlich-nationale Arbeiterschaft und dfe
Lebensfragen des deutschen Volkes " und behandelte dre Pro-
dleme der äußeren und inneren Politik m wirtschaftlicher
und sozialer Hinsicht. Bei den innervolltischen Fragen spram
er sich entschieden gegen , d, i e Ze r ai l agu n n
Preuße  ne aus . welche die Einheit des Reiches gefährde.
Fn der Wirtichafts - und Finanzoolitlk . forderte der Redner
strengste Sparsamkeit . In der Landwirtschaft fei die Pro-
duktion zu heben und es feien möglichst, viel Mexfchen am
dem Lande kestzuhalten. In sozialpolitischer Hinsicht muhe
die seelische Bewertung des Arbeitnehmers eine andere wer-
oen. Zum Wiederaufbau des Vaterlandes mußten rm Sinuc
einer konstanten äußeren und inneren Politik ,die vater¬
ländisch. christlich, volkstümlich und wahrhaft sszml denken¬
den Kreise aus allen Volksschichten zuiammengefaßt .werden,
auch parlamentarisch . Angesichts der Nohwendigkeit. das
ganze öffentliche Leben mit einem wabrbaft christlichen GeMe
,u durchdringen, fei für die christliche Arbeiterbewegung das
gegenwärtige Parteisystem unerträglich . Der Sozialdemo-
lratie fehlten die Vorbedingungen für eine überrageiide
Führung . Nötig sei eine einheitliche politisch geschlossene
Jdeengemeinichaft zwischen der gemäßigten Arbeiterbe¬
wegung Deutschlands und allen übrigen Volksgenossen, die
in gleichem Sinns an dem Wiederaufbau und an der Er¬
neuerung Deutschlands arbeiten wollten : deutsch.. chrisMch.
eemokratisch. sozial ! (Lebhafter Beifall .) Träger dieses Pro¬
gramms müßten die im Deutschen Gewerkschaftsound ver¬
einigten christlich-nationalen Arbeiter , Angestellfen und Be¬
amten werden. Eine starke chnstlich-natwnale Arbeiter-

noe. iSiurmifwer seuuu .j . . _ . . , .. .
In der Rachmittagssitzung erklärten die Eefamtverbande

der Angestelltengewerkschaften und Beamtengewerklchaftsn.
daß sie auf dem Boden der von Stegerwald entwickelten
Richtlinien stünden. Einstimmig angenommen wurden vier
von Stegerwald befürwortete Entschließungen.

Die Reichssiedelungskonferenz.
W. T.-B. Berlin . 20. Nov . Vom Reichsarbeitsmmiite-

rrum wird mitgeteilt : Im weiteren Berlaufe der ersten
Reichssiedelungskonferenz sprach Ministerialdirektor . A r t i -
yus vom preußischen Landwirtfchaftsministerlum über die
Finanzierung der ländlichen Siedeln ng in
Preußen : verschiedene Länder wollen sich dem preußischen
Porbilde — Gewährung eines billigen günstigen Dauer¬
kredits aus Staatsmitteln durch staatliche Rentenbanken
anschließen. An den Vortrag des Regierungsrats Dr.
Wenzel  vom Reichsarbeitsministerium über die gesetz¬
lichen Mittel der Landbeschaffung und ihren Ausbau schloß
stch eine eingehende Aussprache , besonders über das Vor¬
kaufsrecht  im Reichsstedelungsgeietz . das von den meisten
Seiten als verbesserungsbedürftig erklärt wurde. Die Er¬
örterungen über Beteiligung des Reiches an der
Finanzierung  der laftdlichen Siedelung durch Bau-
koüenzuschüsis und produktive Erwerbslofenfursorge bildeten
einen ergebnisreichen Abschluß der Verhandlungen.

Eine neue Anschuldignnc, gegen Sklarz.
Ln. Berlin , 21. Nov. (Eig . Drahtbericht.) In dein

Prozeß, den der Oberbürgermeister von Kassel, der
sozialdemokratische Reichstagsa-bgeordnete Scheide¬
mann,  gegen den früheren Chef des Berliner Sicher¬
heitsdienstes, Prinz,  angestrengt hat, weil dieser be¬
hauptet hat, im Besitz eines Tötungsbefehls aegeu
Liebknecht und Rofa Luxemburg mit der Unterschrift
von Scheidemann zu sein, machte der Angeklagte Prinz
sensationelle Angaben.  Die Braut des Priuz
ist bekanntlich-vor kurzem unter seltsamen Umständeff
gestorben. Prinz gab nun an. sie sei kurz vor ibrein
Tode bei Heinrich Sklarz gewesen. Dieser habe ihr unter
Drohungen das Versprechen abgenötigt, zu erklären,
der Tötungsbefehl sei eine Fälschllng. Das Mädcke'.f
hat denn auch eine solche Erklärung abgegeben. Der
Angeklagte Prinz sagte aus, der kurz darauf erfolgte
Tod seiner Braut sei auf einen Mord zurückzufiihren
Er habe deshalb bereits bei der Staatsanwaltschaft
gegen Heinrich Sklarz Anzeige  wegen Anstiftung
zum Mord  gemacht.
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Wiesbadener Nachrichten.
— Die Einquartierimgsbeftiinmnngen. Der ReiLs-

kominisiar für die besetzten r b e i n r , Len E e-
biete  teiilt mit : Leu längerer Zeit hatte,der Relichslom-
miissair für tni»e besetztem rheinischen Gebiete die Jnteialluerte
MeMlandkommMon gebeten, di« baldige «« anmtsabe ver
bei dem ei!n-oln>en B-elatzunasarmeen in ämtj,  bernMrKem
Giinouar tfevulnŝdeist rmmunigen als einen Bestan-dterl vvs
AntiLels8 des Rbeiinlandabkommens zu oeranlaslsn. nnn-
mehr sind durch ein« Verordnung der Jnterallrverten nyem-
landkommission(Nr. 49) einige g r u n d sa tzl l L e V o r-
sch ritten  über die Unterbringung des Per >onats d«r
Meimicnrdkmnmijsionund der Besatzungsarmeen erlanen
ivo:den. Diese io sn haben für das gesamte besetzte Gebiet mrt
Ausnahme des Stabt - und Landkreises Koblenz Geltung. Zm
ilbnigsn ist das Ünterbringunssweien nickt einbeitlich für das
beisetzte Gebiet, sondern für die einzelnen Beetzungszonen ae-
regckt. und zwar durch der Verordnung, bergegebme R« le-
tnents. welche die Oberbeieblsbaber der einzelnen Desatznngs-
ammE für ihre Besetzungszone erlaffen haben. Das diesoe-
züaliche Reglement für die britisch« Zone ist biSber noch nrcht
debrnntgessbem. Wenn auch die so erlassenem BSstmtmungen
der Derordnuei« wie der einzelnen Reglements m mancher
Hsinsickt der Ausfassung der Reicksregr-erung wcherchrecheno
be-deutet die'« Regelung doch insofern,einen Fortschrrtt als
hievduirchm wesentlichem Puntien bn.e bisher ungeklarten
Rechte und Pflichten der Quartiergeber und Quarnermacher.
msbechnde-re die Zahl der zu beanivruchenden Ra ume u)w„
festgcllest sind, und in einzelnen Zonen das Benavren zur
Entscheidung von Streitigkeiten geregelt m.

— Konzessionen. Zu dem Bericht über die letzte Stadt
veroridnikten-Ver ammlung teilt ums Stodtv. Z o r n mrt. datz
se-it 1913 (nicht 1903. wie es irrtümlicherweiseHeist), wo er
der Atsisedeputation angebüre. nur eine neue Konzenon tur
sin vor«! seitens derselben befürwortet worden m.  Alle
anderen erteilten KcmzMonen waren solche, wo nur der
Lokalimbabergeivechselt bat. Ebenso habe m gleicher Zeit
!M'l ein Lokal die Erlaubnis für Singspiele erhallen,, nach¬
dem ein bestehendes dieser, Art eingegangen war Di« zur¬
zeit bestechenden Bars . Werndielen und Kabaretts baben b»
in den srüber konzessionierten Lokalen zu solchen umge-

Vorsicht beim Einkauf vo«, Schmalz. Der Uber¬
wach ungsaus schuh für Fleische rnfuhr  tei !tt wtt .
In letzter ZM sehti-der Handel anigesichtŝ bohen Schmäho,ei e vielfach dazu über, neben.rrtnem Schweineschmalz auch
Wieder sogen. Compound  einzufubren . Es ist dws em
Kumstspeiefott. welches„mit Schweineschmalz wobl das Aus¬
sehen gemetm bat. im übrigen aber ausschließlich aus einer
Mischung von Ölen und Rindertalg besteht und sich um « A
Prozent, zeitweise>osar noch mehr, billiger
E-e-gM orümuiNlgiSMLlbrseErnfubr dreles bill^̂ rvn Feittes
W an und für sich nichts einzuwenden, vorausgesetzt, lmb der
Vertrieb unter strenger Beachtung der hrerfur bestehendem
Gesetzlichen Vorschriften erfolgt. Es bat. ffch aber heraus^ ,
chellt. daß dem Priiblibmn diese Ware nicht unter der allem
zulässigen Bezeichnung ..KunMoerfefettscmde ^ als..Schmalzfett" oder garAmenkanuckes  Schweineschmalz.
Mark« Comvound". und ähnlichen unklaren Bezeichnungen
anaeboten wird, und zwar dazu noch m einer Verpackung,
die sich von .den üblichen Schmal»vackunMN durch nichts unter¬
scheidet. Hierdurch wird ein« Irre ?ub r tin « der K o« <
s umenten  bewirkt , welche die angeboiene Ware für ein
besemidews Mlises und preiswertes SchmalzprodÄt halten
Es mM daber nackidmicklichst darauf hingewiesen weÄdM. daß
uach d^ n Gesetz, betreffend, den Verkehr mi Bntter KaM
Schmalz und denen Tr'atzm»tteln vom IS. Juni 1897 (RGB.
1878 Seit« 475) die Gesäße und äußeren Umhüllungen, in
welchen Kunsiivessenstt verkauft oder feil geh al kn wrrd mrt
chnnn stets s chtbaren. -bandförmigen rotem Strafen und der
dê licken Ärtft ..K u n st, v e ise ft *t“ ^ verleben fein

Ferner darf nach 8 5 des afercken Gesetzes auch m
öff̂ tlichen Angeboten sowie Schlußschein. Reckmingen undekeui-ills nur diel« Warenbezeichnung ange-
LÄt wÄn Ln PuMkmn muß deshalb empfohlen wer-

LdVS.'SfcSfBt ss&« L:
t ^A mn-mi3MiTci f̂einerfeits wird Firmen, die s«gem tn«fe
ÄSu ?« SAfett , weiter« Einfuhrgenehmigungen nuktt
incbr̂ erfe^ ^ illionenschwindler. Di- Mim

Namen L W ^ EudeN. in Jlsenkirchen aufĝ etE ck

S "ÄnEt " wird., ist etwa'

^ ^ . Nachdruck verboten.(48. Fortictzung.) Jiau,v
Die Geschwister Wallenrode.

Roman von Zlse-Dore Tmmer.
Als sie den Vorhang zurückschlagen wollte, der die

Bibliothek von einem kleinen Lesezimmer trennte, horte
sie plötzlich ganz deutlich Lisas Stimme , und dann eine
andere männliche - eine Stimme, die sie sofort
erkannte. Mit bebender Hand lüftete sie den Vorhang
ein ganz klein wenig — genug, um alles 3 'nnner
vollständig erkennen zu können, genug, um. »hrê Krue
"iitorn zu macken so datz sie sich nur mit Muhe ausrecht
halten konnte und sich beherrschen mutzte, keinen Laut
des Schreckens von sich zu geben. Da wett
zurückaelehnt, in einem der bequemen, tiefen Klubsesjeh
und ihre Augen hingen ganz selbstvergessen, hingehend
nti ftirni f>anieoo der ihre Linke in seinen beiden Hän¬

den hielt und mit' einem Blick so Fitzer Leidenschaft ar^
sie niedersah, datz der alten Frau die Rote der Scham

inS  Mliebe ^ Üebe Lisa", sagte er gerade mit weicher,
zärtlicher Stimme , „Sie haben es mir doch versprochen,
lern Sie sich schonen wollen, ich habe mich so geangstigt,
als ich Sie gestern beim Rodeln traf. Sie sagten mir
doch damals in Bozen, datz gerade das^Rodeln Ihnen
^bre sckwere Erkrankung gebracht habe.

^ Ach ich bin jetzt ganz gesund", meinte Lisa leicht¬
hin" „und überdies soll ich ja sowieso bald wieder nach
dem Süden. Wie werde ich's dort nur aushaltin vor
Langeweile, so allein ! Ach. überhaupt, Handegg. Sie
ahnen nicht, wie öde, wie reizlos hier dos Leben für mich
wäre, wenn ich mir eben nicht Zer treuung und An¬
regung wutzerhalb holte. Wie im Gefängms komme ich
mir hier vor! Ich passe nicht in diese trotz allen Reich¬
tums kleinbürgerlichenVerhältnisse und Anschauungen!
Ach datz mich damals niemand warnte — daß sie mich
alle zu dieser Verlobung überredeten - " sie seufzte
lief auf und ihre schönen Augen füllten sich mit Tränen,

Erstes_

I .60 Meter groß, bat braunes Haar uud Augeubrüuen. «raue
Ausein. gesunde Zäbule, rundes Kinn und spricht außer
DeMch auch ZtulienM und RuWch. An ferner buten Samd
fehlt der Lumen «ans. der ZeigefEer halb, mm  dem
MittelMgsr das vovdere Glied. Er wird ver-iuchen. di«fe
nach MöglichLeit zu verbergen . ^ , _ _ _

— Ortskrankenkaffentag1928,n Kaffel. Der Hauotver-
band deutscher Ortskronkenkaffen, dem " 00 Ortskrankan-

wird Gelesenbeiit geben, all« wichtigen iorurivolituschen
Frasem insbesondere der lozimlen Fürsorge und der Sozial-
oersicherun«. aufzurollen. ^w. M.ittÄpumkt der Tagung rm
die Arztfrage, die Neuorgainlsatronder Kranken- und Ar
hettsloseinE .iicheru.ng sieben. ^

— Das Paulinenftift ist in smanzfelle Not «eraten.
200 000 M. betrug der Feblbetrag im abseschloffewen Jkm-
J .n allen Kirchen Nassaus wurde lksbalb am To.temionn.ag
nach warmer Emvfeblun« von der Kanzel aus kur diefe An¬
statt christlicher Liebe eine Kollekte erboben. die eitn« befrnedi-
SLiide Einnabm« erbracht haben durfte.

- Tragisches Geschick. Aus Wörrstadt  wird uns be¬
richtet' Ein tragisches Geschick ertrtt ein Wiesbadener
Jager  bei der Treibjagd. Er stürzte von emem Schlag-
cvnfM getvofNiN zu Boden uird war sofort tot.

Barberich »- über Kunst. » »rtt »,e uni» ®ew5»««M*», ^
Etaetstheatrr . Am Mittwoch gobt <Ab. S) „Zar lind 3' “ *™*™

, (Zig**« wf a « 0« Veit" acfticct Walter Ries vom Stadttheater Barme»'
Anstelluna eöenlo Joseph Bllr-wintel vcm Stadttheater l»

ÄäfÄ ta ' Partie d-k .M -". (AniS ^ UH-.» W S-nm
SSSk  Uhr i|t eine AM,üh-ung von Die Rose von St°mbul
be? Minen Ope-nprehen vorzesehen. Die .R °nLa 8 ^ chqt FrSulUn^)je» nof&ftß 9S?tcbciöclunfl van „Anutsl studet am jZreirLg
Ä m st- t? SoL - Oper „M-rq- ret-" oelan«. am D-nners.og
sAb. v ) S»m erstemna! in dieser Spielzeit zur Äuffühimt«.Au« htm « -refn, !e»en. <

«ÜÄ6» ö *»» '«v ä
«’  ihsrrwi säwä
trage übet diese Einrichtung halten werden. Laste können eingesuh.t

-utschvSlkischer Schutz , und Trutz - Bund Wies¬
baden - B i e b r i ch". Die vom Bund sür Dienstag, den LZ. und ®«ra*'
tag den 27. November, angeletzte,! Vorträge der Herrn Paul Weylaud.
Berlin müüen insolge B-rhinderung des Reduers an^ allen. Sie werdenim Dezember nachgeboit werden, worüber nähere Anzeigen sstge».

Musik- und « ortr »«subende.
— Konzert. Als „T-t-nseier" gab am Sonntagabend der „En « « ge-

lisch - Kirchengesangverein"  in der Markttirche ein Seist,
liches Konzert, das sich eines sehr zahlreichen Besuches zu ecsreuen hatte.
Der Kirchenchor, von Herrn Hof h - in,,  wie immer, sehr fleitzig and
gewiffenhasteinstudiert. brachte zwei Ehorgesänge ron Rink und Rosen¬
kranz zu Sehör, darunter des erstgenannten Motett- „Selig sind der
Himmels Erben" — ein wertvolles, trefjlich gearbeitetes Stuck. Der verein
besitzt rech! frische, jugendliche Stimmen: die Zntonatton, dir dnncmische
Schattierung, die Textaussprache— find nur zu loben: der Sesamleindruck
blieb ein durchaus günstiger. Einige hierorts schon bekannte Solisten unter,
stützten das Programm durch hübsch gelungene Sesangsoorträge. Am
vorteilhaftesten trat Ftl . Eliane B r i stl i n hervor, di« ihren gcjchmei.
digen. wehlgeschulten Sopran in der Arie aus Bachs Kantate „Was Sott
tut, das ist wohlgetan" zu angenehmer Geltung brachte. Mit kräftig aus¬
gebenden Stimmitteln sang der Bassist Herr A. Segberlh  Brahms
geistliches Lied „Todessehnen", das stinimungsvollenEindruck hinterlieg.
An der Wiedergabe von zwei Nummern aus Verdis Reguiem: Dem
Terzett „I,ux aaterna “ und dem Quartett „Domini Jesu" — beteiligten
stch autzerdem: der mit einem sehr klangvollen Tenor begabte und hier schon
von früher geschätzte Herr E e r h a i t s (jetzt in Mainz), und Frl. Elfe
Koch , deren weiche, wohlklingendeAltstimme recht jympathifch berührte.
Den Schlug-des Konzeris bildete I . E. Bachs Kantate „Wer weih, wie nah«
mir mein Ende" —. an deren Ausführnug stch der Thor  nebst den vor¬
genannten vier Solisten mit liebevoller Hingabe beteiligten. An der Orgel
waltete Herr Organist P e t c t ( e n als Begleiter mit geschickterHand: er
hatte auch das Konzert mjt Bachs Orgclvorfpiel über den Choral „Herzlich
tut mich verlangen" — in feierlicher Weife eröffnet.

Handelstell.
Berliner Devisenkurse.

«V. T. -B. Berlin , 22 Nov. Drahtliche Aastahlnne -en fSr
Holland. 2087 .90 G. 31k. 2092 .10 B. 'ür 100 Gulden
Belgien. 434 .75 G. 435 .45 B. 100 Franken
Norwegen . . . 614 .05 G. 915 .95 Ö. 100 Kronen
Dänemark . . . 814 .05 G. 915 .95 B. 100 Kronen
Schweden . . . 1293 .70 G. 1298 .30 B. 100 Kronen
Finnland . . . . 149 .80 G. 150 .20 B. lOOFinn .älark
Italien. 254 .70 G. 255 .30 B. 100 Lire
London . 23S .75 G. 237 .25 B. 1 Pfd . Stettins
New -York . . . 67 .18 G. 67 .32 B. 1 Dollar
Baris. 409 .55 G. 410 .45 B. 100 Franken
Schweiz . . . . 1051 .40 G. 1053 .60 B. 100 Franken
Spanien . . . . £64 .10 «. 835 .90 B. 100 Pesetas
Wien alte . . . 00 .00 G. 00 .00 B. 100 Kronen

« D.Oe . . . 20 .97 (}. 21 .03 R 100 Kronen
Prag. 84 .40 G. 85 .10 B. » ICO Kronen
Budapest . . . . 15 .93 G. 16 .08 R * 100 Kronen

wie die vor Empörung zitternde Tante Berta deutlich
sehen konnte.

„Lisa, liebe, arme, geliebte Lisa —", die Stimme
des Mannes bebte, und dann plötzlich— Tante Berta
hätte später nicht mehr sagen können, wie es eigentlich
gekommen — plötzlich lag die Frau ihres Neffen in
den Armen dieses fremden Mannes , ihre bloßen weitzen
Armen schlangen sich um seinen Hals, und ihre Lippen
pretzten sich leidenschaftlichauf die seinen.

Tante Berta ließ die Hand sinken und schleppte sich
zu dem nächsten Stuhl , in dem sie halb bewußtlos
niedersank. . , ,

„Erbarmung, das ist ja furchtbar, das ist ia furcht¬
bar - “ stöhnte sie vor sich hin und wand sich dabei
wie in Schmerzen. Sie börte es nicht, datz ein leichter
Schritt sich nahte, und fuhr zusammen, als Lisa plotznch
vor ihr stand. Sie sah totenblaß aus , und einen Augen¬
blick ruhten die Augen der beiden Frauen entsetzt inein¬
ander. Dann verzerrte sich das Gesicht Lisas vor Zorn:

„Du hast gelauscht! Du hast mich also glücklich aus¬
spioniert! O du - du. — wie ich dich hasse! Du
bist mit schuld an allem, du hast mir das Haus hier
leidet — alles — alles . Aber das sage ich du. wenn
du klatschst, wenn du inich verrätst, dann nehme ich mir
das Leben. Ich schwöre es dir hörst du!"

Mit geballten wänden stand sie vor ihr, die vor Witt
entstellten Züge kaum erkennbar — und dann plötzlich
wandte sie ihr den Rücken und eilte aus dem Zimmer.

^änte Berta satz noch eine Weile wie betäubt, dann
erhob sie sich schwankend und schlich sich hi»auf in ihr
Stübcken, wo sie bitterlich weinend zusammenbrach
Dasi sie das noch aus ihre alten Tage erleben mutzte!
Es kam ihr fast vor, als könne das alles gar nicht wirk¬
lich wahr fein, als habe sie nur einen bösen, bösen
Traum geträumt, aus dem sie erwachen werde.

Das . was sie soeben gesehen, war ja wie eine Szene
aus einem jener leichten, frivolen Theaterstücke, die sie
nie hatte leiden können, und das pasiierte nun hier in
dem bürgerlich-ehrbaren Hause ihres Reffen

F4

Pflegt
schützt u. stärkt

mit

VALDA
Bonbons mit flüchtigem Anttsep-
ticum. Achten Sie jedoch beim Ein¬
kauf genau auf die BlechschacUtelmit dem Namen

VALDA
und der Schutzmarke Schlangen¬
bändigerin. Zu  haben in allen

Apotheken und Drogerien.
Chefa, Chem. Fabrik, Siegburg.

F174

M uni) (£ifen, MH lind Moritat
ihm  der Organe. Fcfl'gu»a der Knoche« und zum« ufdau de,
Keile unentbehrlich. Das in der Hauptsache aus obigen Stoffen
rulammenoesetzteCapholactin (milch. phosphorsaures Kall¬
präparat) Erfüllt diese Aufgabe in vorzüglicher Weise. 252 Tab-letten sür e ne » wöchentliche Knr M. 16.— m allen Apotheken.
Sa uptniederlage in Wiesbaden. Schütz«hof-Apolheke, Sangs. H.

Die Morg en-rlnsgad« umfatztS Seiten._
Hemptichriftietter: tz. Lekti -H.

für den p«Ittt,ch.n Teil: ff. » ünther : f» »«» * « *
baitunaattü: 8 . o. Nauendorf:  für den lokalen und provinztellen
I>a»4a van0)talaal und Handel: S8. E tz: für dt« Anzeigen und gtaiM«« U

H. Dornauf.  lämtUch tn Wiesvaoea.
, b« S. ( 4 * lltnbtt g'ichenH- fbuchdruckaret tnI
Sprachftuud« der « chrtftl-ttung 1» dt» i Uhr.

und schon in Bozen hatten sie sich getroffen, und kein
Sterbenswörtchen hatte Lisa davon verraten, well sie
ein schlechtes Gewissen hatte. „ , . ..

Und sie sollte mit die Schuld tragen, sie sollte Lisa
das Haus verleidet haben? Oh, wenn es wahr war.
so wollte sie gern fortgehen und niemals wiederkommen
— und wenn sie sich auch todbangen würde. Aber was
sollte dann aus dem Fritzchen werden, dem armen,
trautsten Bengelchen. um das sich die Mutter nicht
kümmerte, das sie nicht liebte? ,

Ratlos rang die arme, alte Frau die Hände. Oh
wenn sie nur wüßte, was sie tun sollte!

War 's nicht ihre Pflicht, dem Wilhelmchen die
Augen zu öffnen? Aber wenn die Lisa ihre Drohung
wahr machte- oder wenn ihr Reffe dann den Grafen
zur Rechenschaft zog, wenn sie sich gar schossen— sie hatte
wohl davon gehört, daß das die Folge von solchen Vor-
kommnisien war — wenn dann gar Wilhelmchen- -
sie schauerte zusammen, und der Angstschweiß perlte aus
ihrer Stirn . - , t , , , _ , . ..,

Als Tante Berta nach durchwachter Nacht am näch¬
sten Morgen zum Kaffee kam. sah sie so elend und ver¬
fallen aus . daß ihr Neffe erschrak:

Aber Tantchen, wie siehst du aus? Du scheinst wohl
gar" einen tüchtigen Kater zu haben", scherzte er. um
dann besorgt hinzuzusetzen, „es war dir sicher doch zil-
viel . so lange aufzubleiben. Fühlst du dich krank? Du
strengst dich überhaupt zu sehr in der Wirtschaft an,
das muß anders werden" —

Nei nei — Wilhelmchen, laß nur, mir geht s
ganz aut nur 'n bißchen müde bin ich. Hab' nicht schlafen
können, das geht all' wieder vorüber", wehrte sie ab
und bemühte sich, ein heiteres Gesicht zu machen.

Lisa sieht übrigens auch sehr angegriffen heute
aus" sie ist natürlich noch liegen geblieben. Ich hebe
ihr schon eröffnet, daß Marffn wünscht, daß sie späte¬
stens Ende Februar nach dem Süden geht", sagte Eer-
lich ernst. le îa»
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kür BriHanten , Gold-
u. Silbergegenstände,
Platin , Zahngebisse,

Kleidungsstücke , Wäsche , befindet sich nur bei

kein Laden — gegenüber Kaufhaus Blumenthal
Telephon 4394 . — Ungenierter Verkauf

Goldene
Ketten , Uhren usw.

Platinstifte usw.
Silberne
Bestecke , Ketten usw. i29i

Juwelen kauft zu hohen Preisen

MM 0^  m ? WI £ SEft3 £ H
yfäßß  Û | Kipchqasse 70

Sekt-, Rotwein - u. Kognak-Flaschen
Hasen-, Reh -, Ziegen - u.Fuchs -Felle
gumpa Blefaii, Wo, W«
<3. Sipper , Oranienstratze 23

a»ck answärts,
Telephon 3471.

Sekt-, Wein -, Cognac-Flaschen,
Reh- u.  Hasenfelle,
: : Lumpen . Papier : :

w. stets zu hohem Preis angekauft.
Acker, Wellritzstraße 21.

Tekep' o» 3880. Postscheck 19 59

Sekt-, Bordeaux , Kognak- u.
Weinflaschen, Lumpen , Papier,
Metalle , Felle aller fa , Sacke kauft

Tel. 6088. SH , GÜII Tel. 6058.
Blücherstr . 6 . Mittelb . 1 r . Lager : Blücherstr . 3.

( llnierriäjt)
Milt. iMM pileiü
»nt Beaufsichtigung sowie
Nachhilfe der Schularb.
zweier Mädchen von 9
u. 7 Jahren für nachm,
von 2—7 Ubr gesucht

Kavellenstrake 15.

Geb. junge Dame
Französin , eri . Unterricht
u. Konversation . Offert.
u. M . 715 Taabl .-Verl.

Russischer
Unterricht gesucht. Rat.
Lehrkraft . Offert , unter
3 . 715 Taabl .-Berla a.

MliiMlmW
für Anfänger , sow. and.
Unterricht in Deutsch.
Math u. Franz ., bis z.
Emi . ert . jung . Lehrer.
Off , u. D. 716 Taab l.-V.

raiiz-UiiimIA
ert . zu jeder gew. Zeit

(auch Somitaas)
Klapver u Frau.

Kl schwalbacher Sir . >0
(Eins . v. Mauritiusstr .).

^GeWW . EMeh !Mgen
Guter Mittagstifch

n 4 Mk. Zu erfragen im
Tagbl -Verlag. _N <

Empfehle autb . Brioat-

Httög - U. 'MllötW
billig . Adresse im Tag-
LMMerlag . 0 «

»ut bürgerl Mittag - u.
bendtiich. Breis 8 Mark
lich-lsbera 9. 2 r.

Achtung l
Fahrten aller Art

ver Federrolle werden an
genommen : auch gebt jede
Woche eine Rolle nach
Frankfurt . E. Schrrmuly.
29 Wagemannftraße 29
Ruf 1016

ÄWIS-rtWMle
führt aus

Rheinische Autoreparatur.
Dotzheimer Str . 20.

_Telephon 215 6.
Nuhmaichinen.

Fahrräder Grammophone
ufw. werden prompt und
billig revar . Rudolph u.
Roth . Sellmunditrabe 29.
Telcbo -, 4585
Stühle w. aut geflockt.,
reo. u. poliert . Mao.
Helenenstratze 27. 1 lks.
Waschfrau bat noch Tage

frei . Fr . Trost, Hellmund¬
strabe 31. Vdd. Mansarde.

Pelze
werden fachm. umgearbeit.

und neu anqefertigt.
Kürschnerei

MaX Schenk
19 B rtramstr. 19.
Kuaben -Än.-üge.

sowie iämtl . Damen - u.
Kinderkl . fertigt billig u.
gut an . Frau Kaiser,
F riedri chstrabe 27. Htb.  M
Empfehle mich
im Anfertig , v. Damen .-.
Herren - u. Bettwäsche.
Rehme auch Wasche zum
Ansüessern an . Näh . bei
Wolf. Faulbrunnenstr . 13.
Ecke Schwalbacker Str.

Kirohgasse
. , IS. II.

keckleur« — Manicare.
Von 1—7 du soir.

Maniküre 6 . Feyhl.
Ellenboaenaasse 9. 1.

Handpflege
Amalie Tremus,

Zietenring 6, Part , rechts,
Haltestelle Linie 3 u. 4.

I WM«1« I
Süßet WM

mit 80—100 Mille Ein¬
lage bei Sicherstellung,
hoben Zinsen u Gewinn¬
anteil für gutgehendes,
alt einaef . Geschäft gei.
Oft. u E. 715 Tagbl .-B.

B Für vornehm. Etagen - 1
| geschüft in Flank ). a. M. I
8 wird gebildete F 86 1

Dame
mit 35—40 000 Mk. Ein¬
lage als tätige Teil-
yaberin gesucht.

Off. u. F. T. 17131 A.
an Ala >Haascnsteiu &
Bögler , Frankfurt a. M.

TäglichM. 150 Verdienst
erz.el. titelt . Leute d rch
Vertrieb mein. Sch ager-
neuheit an Geschäfte.
O PötterS Pü se dorf98

Ksherkmlv»««
bietet stch streb!
welche über

.... Person,
_ .. . . . 5000 Mark
verfügt . Brauchet , werd-
nicht verlangt . (Lot . auch
für Fräul . geeignet.) Ge¬
fällige Offerten u. L. 716
an den Taabl .-Berlaa.

Ich suche für sof. einen
strebsamen unverh . jung.
Mann , welcher stch gerne
eine selbständige Eristeur
gründen will . Zur Ueüer-
nabme sind 6000 Mk. er¬
forderlich und sind Fack-
kenntn. nicht nötig . Oif.
mit Altersangabe unter
UL6 _m _ LIÄ

Nach mehrjähriger Assistentintätigkeit , u. a . an den Universitäts¬
kliniken München und Heidelberg , habe ich mich hier

Große Burgstraße 15, 2
als prakt . Zahnarzt niedergelassen.

Dr . med. dent. Evfist Heideckev.
Tel. 5183. — Sprechstunden 9—121!2 u. 3— 6 Uhr. 1360

200 Mk.
dem. der Chauffeur Stell,
besorgt Geil . Offert . «.
M 173 an den  Taabl .-B.

Hund (Rattenfänger)
6t ». wachs. Hofhund zu
tauschen gesucht. E . u. A.
Ruvvert . Dotib. Str . 8.

Tenorhorn
(neues Jnstr .) gegen gute
Violine zu vertauschen,
evtl , zu verkaufen. O' f.
u. M. 71^ Taabl ..-Verlag.
Tausche Schreibmaschine

Fab '
Schmidt.

Gneisenauitroke 7. Hof.

neu.
Damast,

beste Qual .. rusr.
für 3 Bezüge, tausche g.
einfach, dkl., eich. Binett
od Schreibtisch oo. -U .°
Svieael mit entsorechend
Draufzablung . Offert , u.
Z 712 an den Taabl . V.

zu vermieten . S.
am Vaulinenschlä

Pens,
en,_

Gutes Klavier
von Dame zu mieten »es.
Angebote mit Preisang.
u . H. 716 Tanbl .-Verlag.

Handkarren
Leiter - u. Waldwasen,
Federrolle zu vermieten.
Kettenboch. Blücherstr. 17.
Gr . Kinderwagen gegen

Klavvwagen z. tausch, ges
Seltmänn . Kellcrstr. 3. 2 l

Gute Pflege
für Kjäbr . Mädchen sei.
Off , u. B . 788 Tagbl .-Bl

Ehrensache^
Arbeiter . 25 I .. w. die

Bekanntsch. eines netten
Mädels im Alter von 2i
bis 25 3 . zwecks Heirat.
Off ., mögl mit Bild . u.
L 715 an d. Taabl .-B.
Ernstgemeint.

Junger Mann . 24 I ..
guter Ebarakt .. sch. Stell ..
m. gern mit einer Dame
bekannt w. zwecks Heirat.
Witwe nicht ausgeschlost.
Off u. D. 715 TaabL -B..Dm
vom Lande. Ende 30.
evs .. schlank, mit tiefem
Gemüt , in allen Zweigen
des Hausbalts firm. w.
charakterfesten gemütvoll.
Herrn , mit stch. Eristenz.
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Ausiührl . Off.
unter B 715 an den
Tagbl .-Verlag.

Suche
für autaeh . Soeiiewirt-
ickaft Dame levt . Köchin)
als Teilhaberin für >of.
Erforderlich 10—12600 M.
Offert « 3 R Z 3743
an Rudolf Moste. Frank-
kurt am  Main .._ F141
Ich verk. ein Veriabreu

zur garant . stch. Entfern,
von F173

litoiDirainp
L Beck.

Cannstatt . Rotweg 1.

sVWsk -tirrWj
Reelles

WchWst.
impfeble mein reichbalt.

^aaer in Sveife -. Herren-
u. Schlafzim. u. Küchen,
awie jeder ein». Möbel.

Matraben u. Polstermöd.
zu den billigsten Preisen.Art Maurer . Scbreiner-
meister. Läd.: Dokhermer
Str . 49 u. Schwalbacher
Strade 57. — Werkstatt:
Heleuenttrabe 8._

■0kSHÄHOf
eit 1872 unaufhaltsam zu

immer höhererVoliendung
gebracht , werden v. ersten
Autor .taten zu den besten
u. edelsten gezäh 't, die der
Weitmarkt kennt . D. R.
Patente . Miete — Kauf.
Vorteilhafte Bezugsquelle.
Baldur - I’iaoororte -Faurib,
Frankfurt a/Main - West,
nur Leipzirterstr. 59. Tel.
Taunus 3178. Kat . gratis!
HarmoniumsI Vorrat in
fuMn, gespielten Ptaoosl

(2. Teil).
Morgen Mittwoch, 24. cr.

vornrfttag » 10 Uhu
im Versteigerungslokale

43  WrWch 43
sreitoMg meistbietend gegen Barzahlung:

160 Oelgemälde und Aquarelle atter
und moderner Meister . Perser Bor
lagen , orientalischer Teppich . 4 zu 4Vz
Meter , japanischer Schrank , antike
Möbel . Uhren . Figuren , geschnitzte
Truhe , SchmnckgegenstSnde . goldene
Uhren ns « .

Ferner:
1 Diwan mit Umbau , 2 Sessel und
Tisch . 1 Leinenschrank.

Besichtigung Dienstag , den 23. er., von 3 bis 5 Uhr.

Georg Glücklich
Taxator u. beeidigter Auktionator

Telephon 3832. 43 Friedrichstr . 43. Telephon 3832.

Abschatzen von Oelgemalderr u.
Kunstgegenständen.

Beisteuer
Anlagen zu bedeutend ermäßigten

Sätzen fuhrt aus

fl . Comsnithau
elektr. Licht- und Kraftanlagen

Teleph .n 1980. Schwalbacher Str . 44.
Reiche Auswahl in

Beleuchtungskörpern , Koch - u . Heizapparaten.

Klubsessel
in echtem Hindieder und Gobelin

zu äußerst günstigen Preisen.
Fabrik feiner Sitzmöbel
Bersr & Ce . , Bismarckring 19

Fugenlose Trauringe
Eigene Anfertigung.
Konkurrenzlos billig.

Carl Struck
Goldschmied 1251

Mieheisb. 15. Tei. 2196.

Korbmöbel
Rohr u. Weide, nur eia.
Anfertigung , emv̂ iebltMohren , ^ «mrrber , S.

Weibnachts -BesteLunaen
frühzeitig erbeten.

WWSjÄchtmg!
Echter Salpeter . Pteiser.

Nelk.. Majoran . Thymian
Babnhos -Droserre.

Babnb of str. 12.  T . 4944.

Sdmlranzsn
und

Sdiulmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

günstiges Aageliet!
Domen-
ßnnd-

taschsn
zu billigen Preisen«.

Sa Alpakka gestempelt,
hervorrag . im OICII
Tragen . . Mk. cJU

Dieselbe mit schwerem,
ziseliert . Büge)

Echt Silber , «00 ge-
stemp ., solides
Quergeflecht Mk.

1000,1500 usw«

Bok
Uhren- Juwelen,

Kirchgasse 70
Wiesbaden. l3W

lieisa tasSen ! I. Etage
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Herren - Stoffen
für Anzüge , Ulster und Paletots

za auSergewöhnl . billigen Preisen von Mk. 40 .— am
Michels - ^»8 Ecke Hochstättenstr . 17,
berg 16 OlUr »8l , i . Etage . '

Nur für Wiederverlsäuier

Weihnächte-Kerzchen
empfiehlt ah Lager

Ferdinand Heachel , Wiesbaden
Telephon 712 Albrechtstr. 1L

düv fean WsLönachtsttscSi
D « e

SVit - rtaffaulfc ^c
Halen6oT 1Q21

Ist durch uns nrio durch
jads Suchtjaudlung ruru ldraistr neu

W . 7.— zu bariahan

t.  SctzsUsnbsrg 'schs
HofbuchöruckrsrsL Wrasbcrösn

„ TagblattHaus"

Seltener
ßM ^GelegenheitskaufEWA
in Emaillegefchirrmaren aller Art , prima Ware,
enorm bili . Preise . Grau,Wagcmannstr . 2S »Laden.

Die General -Vertretung
für fachw issenscho ftlichu. amtlich anerkanntes Heilmittel

zur Bekämpfung
ansteckender Krankheiten

bei Menschen u. Tieien soll bi-zirksweise in Rhein»
loud , Westfalen «. Hessen-Nassau vergeben werden.
Geeignete Herren, ge ildet u. gewandt im Verkehr
m t Behörden, die evtl, auch be>Aooth ke.n u Dro-
giften eingeführt sind u. in guten finanziellen Ver-
Win >s,en leben, wollen auss. Anqeb. mit Angabe von
Reierenzen einrechn unter 0 . P. 240 an „ DAG“
Deutsche Bnzeigen-Gese.lschafl Köln. FI74

Für Wiederverkäufer!
Schnürriemen , !a Sisengarn.

Beste Bezugsquelle
Drodten , MauritinSstraste 9._ 1370,

Heiuit- 1- , Blasen-
Frauen leiden

(oime Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlnii ? nach den
neuest . Wissenschaft!.

Methoden
ohne Beru ' sstörnn»

Aufkiär . Broschüre No. 5 diskret verseht. .
Mit . 3 . — (Nachnahme ). Fl38

Spezialarzt Or. m@d. Hoüaemter
Fraakfnrt a. M., liethmannstrasse 51, gegen¬
über Frankfurter HoL Tel. „Hansa “ 6953.

Täglich 11-1, S-7 Uhr , Sonntags 11-1 Uhr.

Wer vergib ! od . vermittelt?
gegen Prov .sion an leistungsiah ge, erstmals . Bau¬
firma (Akt .-Öes.) sofort auäührbare

grosse San - Aufträge
auf Siedelungshäuser (auch Wiede aafbau ). Die¬
selben können sofort in bester Friedens Qualität zu
garant . konkurrenzlos billigsten Preisen (ev. völlig
bezugsferrig ) erbaut werden . Materialien vorhanden.
Auch gut e ngeführte Fachleute als Vertreter ge¬
sucht . Ser öse Anfragen unter L . E. 5509 an Ala-
Haasenstein & Vogler, Karslsruhe . F68

Ernsthafter Kaufmann
mit Büro u. or . Logerr . wünscht sich mit dem Erzeuger
eines Lpezialartilels (auch der Lebensmittelbr .) wegen
dessen raiion . Vertriebs in BerbinSung zu letzen. Auf
Wun'ch Kapitaldeteilig. Off. u. 3 . 707 an Tagb'^ Verl.

BESFCHSKARTElSr
AVHWTATTK VKRTIOT Bll

ÜCHDBüCltKllJEI WIE » ; 9MX
• or .ATT atJhvm
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MAGGf FleischbrOh-WQrfel
in allen einschlägigen Geschäften erhältlich.

sind mit allerbestem Fielschextrakt
hergestellt und enthalten feinste
GemüseauszQge.

Der Harne MAGGI  bQrgt für vorzügliche Qualität! .

Winter¬
garten
S Uhr:

2 .50 u. 3 .50 Mk.

Müller-Reichel
Roffmann
Rother

__ _ _ _ _ . Nowak. 1394
in den Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse.

Theodor
Wäsdnefabrik - Gegründet 1853

WIESBADEN
Webergass e , Ecke Langgasse.

Für Weihnachten!
Preiswerte

Damen¬
wäsche
eigener Anfertigung.
Bettwäsche
Tischwäsche

Taschentücher aller Art.

ftlle

Kunstgewerblichen
Qegenstä

vJtrden zu bedeutend
herabgesetzt . Preisen
ausverkauft, da ausserhaib des Rahmens

meines Geschäfts.
Habe den Laden und damit die Bestände
des Kunstgevferbehauses Wiesbaden,

Wilhelmstrasse 46 , übernommen.
GALERIE DÜRER

fl. Becher.
Auf Bronzen 40% Rabatt.

nde

Monogramme baldigst aufgeben l

Wegen Kohienmangel ist das
Cafe-Restaurant Wllheimshohe, Sonnenberg,
vorläufig nur an Scan - und Feiertagen vom
1. Dezember ab geöffnet. Bes. Carl Bremer.

Weinhaus Roland
(früher Meiers Weinstube« ),

Lnifenstr tze 14. Lnifcnstratze 14.

Schirme opeqh
beste Fabrikate , neue
u. gespielte, in großer
Auswahl.

H. Schütten
Tel. 58 3

Wilhelmstraße 16.

Bonbonniere
Intime Künstier' piele.
Goldgasse4. Tel. 873

Künstler. Leitung:
Dir. Gast . Winter.

Alfred Stein
eins Neppa
Kissa-Bert

und die übrigen
Attraktionen,

gr. Auswahl, solid. Fahr .,
au Fabrikvreiseu Bender.
Roonstrabe 15. Part.

Kammer■Lichtspiele
Deutsches Vo.kskino

Mauritiusstr .12. T.6I37

Der letzte Teil d. groß.
Mia May- Zyklus:

Vom 20. bis 23. Nov.:
I. Film des groScn

Renuy Porten-Cyklus.

Bie Faastd.Riesen
I. Teil.

Drama in 4 Akten mit

Drama in 6 Akten mit
Mia May u Hans

Mierendorf.
Der Künstler.

Reizendes Lustspiel.
Anfang 3 Uhr.

Drama in 4 Akten mit IE _ —h

Kenna forten. IE ®»®?®1
Lustiges Beiprogramm.
Spielzeit: Wochentags
4 Uhr, Sonntags 3Uhr.
Kleine Eintrittspreise

1 .51 — 3 .75 Mark.

ieslairant ttMH Lahnstraße
Klarenthal I
Teleph. 35t»6 I

F. Eies.

1353

Kuctien!
Apfelwein — Wein — Bier u. div. Getränke. '

Gemütl. Zimmerf. kl. Gesellschaften. Saal LVereine.
Kegelbahn. Mittwochs nachmittags Waffeln.

■Kinephon
Taunasstr. 1.

Das gewalt . Sittendrama a. d. Mittelalter:

Polstermöbel u. Betten
beziehen Sie

vorteilhaft
direkt aus

unsrer
Spezialwerk-

Klub-
yamituren,
Klubsessel,

Sofas,
Ottomanen

etc. Stätte.
Reparaturen , Umändem , Reubeziehen.

Gebrüder Leicher 1131
Telephon 8319. Oranienstraße 6.

Matratzen
in Roßhaar,

Kapok, Wolle,
Seegras.

Deckbetten , u.
Kissen.

Für Export
übernimmt

Anfertigung und Lieferung von

JComtarkltm
jeder Art

leistungsfäb . kunstgewerbliche
Werksfäfte . Interessenten werden um
gefl. Adresse gebeten unter A. 245 an

den Tagbl.-Verlag.

Heute : Schlachtfest. K,WhW Ban Brescia“
Ab 10 Uhr früh: Wellfleisch und Wellwurst,

atz6 Uhr: Schlachw-atten, Schweinspfefftr, Blut- und
Leberwurstm. Kraut und Bratwurst. Salat

Caf£flifterttuid
Oberbayrisches Original-

Schnihptett ’i Jodler - Trio!
kauernksnsik!

Zum Totlachen 1

Oaman-u.Herren-Stoffs
nur sllerfelnste Qualitäten,
zu biESägsten PpeSsaiij

praktisch für Weihnachts-Geschenke, hat abzugeben

Tuchhandlung Keiser
Wallufer Strasse 8, 1. Wallufer Strasse 8, 1

Billiger als Frachtgut ::
üHd sdmeller als Bilgiitl

Regelmäßiger Ellfuhrdiensi
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags, Rheinalles 21.
Von Wiesbaden 8.30 nachm., Nikolasstraße 5.

E. BETTENMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstraße 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, doll.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 880. ,.»1

deutsche Länge P. 12 Mk,,
englisch lang P , 20 Mk.

- ( - , , - . = prima Qualität,^
Ainderstrümpfe und Socken billig.

Lina Kiefer . Buschardt. Dotzheimer Str. 42.

ZlMWWse.

iBrankiaase
BäfoustraBe 6 « Wiesbaden.

Vornehmste Weindiele Wiesbadens.
Elegante Räume. ■— American Bar.

Treffpunkt der vornehmen Welt 8 Uhr abends.

Williams Jazz-Band.
g Wein©* Kaltes Büfett»

Parterre : £#£8l!f® ÜSäHS ’t © ! «
Solide Preise. Bes. : Eznmy Peters,

7 Me . In den Hauptrollen:
Hedd« Bern»«. E. v. Wmtrrstein, Ernst Deutsch•  Ein Mvnumentalwerk,welches in Berlinwochenlang ausverfaufte Häuser brachte.

Gutes Beiprogramm.
Musikalische Begleitung Herr A. Rausch.

fcfiT Anf ang 3, 4V4, 6Va, 8V4 Uhr.

Inion-Theater Rhenania>
Äff » .

Der amerikanische Sensations.-Prämienfilm:

Ist Mary Page schuldig?
IJeder kann seinen Sc arfsinn anwenden und

die ausgesetzte Prämie gewinnen.
I. Preis : 1500 Mark.
2. Preis : l@U@ Ŝlark.
3. Preis : 500 Mark.

Thalia-Theater1
Telephon 6137.Kircheasse 72.

Sonn-u.Feiertags 1901 j [I
Matinee um 3Uhr ril GLLw RiälU Str.51. T.8-9

Wiesbaden -:- -:-
llllllllllllIHHlllllllllUllllHlllllllliUlUllllllllllllinHUIIlIUlllUHIIUIIIIIIItl

Täglich von 4—11 Uhr:

Der Triumpf des Buffalo.
Wildwest-Abenteuer.

Fatty’s Hochzeit
Der König der Komiker im Bild.

Variete-Teil. Allabendlich Varietö-Teil.
Voo ^ Boo ?

£ichts|iele
Gross - Wiesbaden

Dotzkeimer Str . 19.

Vom 20. bis 26. November.

YAIMA
die Gottheit des Todes.
Ein Mysterium von Liebe und Leid in 6 Akten
nach einem Fragment von M. Bruoks-Wallersee.

Lustiges Beiprogramm.

Erstaufführung!Die3Tänze
der

MaryWilf erd
Großer Abenteurer-

Ifx.m in 6 Akten m>l
Erika Gläßner
Gutes Beiprogramm
mit EVA MAY.

Künstlermusik.
Spielzeit: 3—IO1/*.-

3

Die große Sensation!
FERN ANDRA im expressionistischenFilm.Genuine

Die Tragödie eines seltsamen Hauses in 6Akten.
In der Hauptrolle:FernAndra.

Karlsheil, das verliebte Sctoaidtrlek
Lustspiel in 3 Akten mit Karl Viktor Flagge, |

genannt Karlchen.
— — Spielzeit: 3—IO1/3 Uhr.

Walhalla
Der große Erfolg!

Der Golem,wieeraiifdieMkam.
| Nach Begebenheiten aus einer alten Chronik von

Paul Wegener.
Sinfonische Musik von Dr. Haus Laadsberger.

MMhSMMMSIl
Dienstag. 23. November.

111. Vorstellung Abonnement C.
Amphitryon.

Lustspiel in drei Handlungen
und einem Vorspiel von Möllere,
ft:ei übertragen oon F , Rumpf.
In Szene gesetzt von R. Hoch.

Personen de' Vorspiels:
Merkur . . . . Walter Sieinbeck
Die Nacht. . . . Jutta Derlen

Personen der Handlungen:
Jupiter , in der Gestalt des

Amphitryons . . . W. Zollin
Merkur, in der Eeftali des

Sofias . W. Sieinbeck
Amphitrnon, thebanischer

Heerführer. Dr. P . Gerhard-
Alkmene.s. Gattin . Th. Hummel
Kleanthis . . . . Marga Kuhn
Argathiphontidas G.Lehrmann
Pausikles. Fr . Prüter
P »das . . . . Hans Bernhöst
Naukraics . . . . Hans Radius
Sofias . . . Beruh. Hsrrntann
Anfang 7 Ende geg. g.tS Uhr.

Dienstag. 23. November.
Fräulein Puck.

IOperette in3 Akten von W.Kollo.
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Maria
Palik, Emmy Pelery, Christa
Winkellowsky. DieH N-: Oskar
Dugge, Carl Ehrhart » Hardt,
Ludwig Keppel, F. W. fiteste,
Heinz Ludwig, Herm. Varndal.
Anfang 7, Ende nach9.30  Uhr.

SUlhLUS-KSWÄ1

Lustspiel mit Arnold RlecK.
IAnf. 4, 6, 8 Uhr, Sonntags VA *V» u. 8'/i

Dienstag, 23. November,
Abonnements-Konzart s.

Stadt Kurorcüestar.
Nachmittags!l bisä.3J Jhr:

I Leitung: Konzertinstr. W. Wolf.
1. Huldigung« - Marsch Ton

K. Wagner.
2. Fantasie aus „Rigoletto“

I von G. Verdi.
13. Kondo capriccioso von F.

Mendelssohn.
14. Sui.e überB.zetscbe Themen

von Karg-Ehlert.
16. Swjeklii Prasdnik, Ouver-
1 türe über russische Kirchen-

themen von Rirnsky-
Korsakow.

AbendaS bis 9.39 Uhr.
I Leitung: Hofrat Prot HansWinderstein.
11. Einzug der Königin von

Saba aus der gleiohnamigeD
, Oper von C Goldmark.2. Ouvertüre zur Oper „Die

verkaufte Braut“ von F.
. Sroetanu.
| 3. Suite Nr. 2 aus L’Arleiiennevon G. Bizet.

a) Pastorale, b) Menuett,
, c) Fangango.4. Wotans Abschied und Feuer-

sauber aus „Die Walküre“
, von kl. Wagner.
| 5. Ungarische Rhapsodie in F

(an Hans von Bülovr) vonV.v. Liszt,
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( Weibliche Personen 'j

^ Kaufmännisch««Personal}
r Kaufm.Personal.

Wer Stellung sucht
oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
testen a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr. 26.
Fernspr. 6185. F 376

Lehrmädchen
für Pavierbandl , gesucht.
Nob Tagbl .-Verlag. Ny
I . Mädch.. w. den Ver¬

kauf erlernen möchte, ges.
Vergüt, ges. Konditorei
Berger. Bärenstraße 2.

1LlI•wJ
Damen a. Herren

redegewandt, f. Stadt u.
Land z. Abonn.-Sammeln
v. Zeitschrift mit Versrcke-
rung (tägl. über 199. Bl)
dauernd gesucht. .Kriegsb.
bev. Anl. erfolg. Maulhe.
Luisenstr. 18. Stb . 2.

die oerfe'kt onduliert, im
Abonn. gesucht Weber-
gakse 7. Burg-EafS.

Ich suche für gleich
durchaus perf., fleißige

H6WhMer !L
Selbst.Stellung. Höchstes
Gehalt. Fra» irmmy
Moser, Emser Straße 5.

1 Borstell. 12—3, 7—9.
Köckin.

welche gutbüraerl. locken
kann u. etwas Hausarb.
übern., gesucht.

Frau Sckafer.
Rößlerstraße 10.

aeluckt Venston Villa
Bertha. Taunnsftr. 71._
Gesucht Stütze o Köchin
für Herrfchaftshausb.. d.
selbst. koÄt u. etw. Saus¬
arbeit übern. Offert, u-
U. 711 Tagbl.-Verlag.

M . M\\ . löödjßn
für klein. Haushalt(brci
Personen) in dauernde
Stellung gesucht. Gute
Behau dl. u. Veipfl. evtl.
Famil.-An chl. Pfeiffer,

Loreleiring 6, 1.
Zuverläss. Alleinmädchen
bei guter Behandlung u.
Verpflegung gesucht.
C. Swellenberg. Gold-
gaste 6.

MWMfl .AflelWSdHer!
(nicht ohne Zeuaniste) in
besseren Haushalt mit
guter Verpflegung gesucht
Moritzstratze 37. 2.
Aelt. ehrliches Mädchen

sofort gesucht Bahnhof-
straße 11.Hausmädchen
per sof. ges. Zimmer-
»ranu.,,AioriMraße 37. 1.

Selbständ. Mädchen,
das kochen kann, gesucht
Kirckgaste 48. Konditorei.

Tücht zuverl. Allein-
madcken ««sucht. Hilie
vorh. Bachmayerstr. 12.
T-le-hon 321.
Ehrliches solides evang.

Allein Mädch en
fof. oder 1. Dez. gesucht.
Gute Verpfleg u. bober
Lohn. Waschfrau w. ge¬
halten. Näheres
- Bismarckring 27. 1 r.

Biädcken gesucht
Bismarckrina 8. Svt.

5911$.
w, keckenk.. in kleinen
durserl. Hausb. gesucht.

^ Reuter.Phtlroosbergstraße 20.
fleißUhrll MädchÄü-

auch vom Lande für kl.
Haushalt gesucht. Schock.
Jobnstraße 34. 1.

Alteinmädchen
m. g. Zeuan. zu 2 Perl,
aes. Baer . Fri -drichstr. 27.

Besseres Mädchen,
felbständia in Küche und
Haushalt , zu 2 Personen
bald «es. Näh. Dr. Kahn.
Moritzstraße 21. 2._

Miidcken oder F«a«
zu kl. Kind «es. Bender.
Roonstraße 15. Mtb. P.
2 . Mädchen für Haus¬

halt u. Geschäft gesucht.
Keller Nerattraße 20

Änständ. Frau
oder Mädchen für tags¬
über in Haushalt gesucht
Papierbaus Schroll-Wahl,
Kirckaaste 19.

tagsüber gesucht

^ ^ MÄchen .od l  Fr.
v. motg. üb. mittag ges.
Taunuoitr. 7, 2 l.

Monatsir . lägt . 2—3 6t.
gej. Dotzh. S tr. 53. 3 .1;

Monats « ädch. ob. «vrau
täglich. 2—3 St . gesuchtAdelbeidstr. 52. 2.
Monatsir . 1—2 Stb, ne).

Rbeinstr' 33. Sö. 1 t. Beyer
Monatsfrau . . , ,

vorm. 2 Stunden sogleich
oder 1. 12. aesuckt Karser-
Friedrick-Ri ng 28. 2._
Saub . tüchtige WaMrauofort gesucht Rieblstr. 2,t

Putzfrau
für täglich 1—2 Stunden
per 1. Dezember gesucht.
Rbe n̂straße 38. 2 St.
Vutzfran 2 Std . gesucht

Albreck tstraße 31. Part.

w. fein bürgerl. kochenl.,
in kl. Haushalt gebucht
Näberes zu erfrag. Klrch-
pSjei 4. 2. _

Allei '-miidche» f. gl.
Adolfaallee 35. 1._

Zun erlöst. Mädchen,
das aut kocht, gesucht

Mainzer Straße 8.

wllms Hicsajen
oder alleinsteb. Frau m
gutes Saus ins Rhein-
gau gts. Näh b. Lud es.
Rbein̂ auer Str ,̂ 9. Laden

Sauberes Mädchen

Orden» . Stundenfr . od.
Mädchen von 9—11 ges
Adalfstraße la . 2,

Mödchen
für Botengänge usw ge!.
Deutsche Gesellschaft für
Kauim. - Erholungsheim «.

Wiltzelwstraße '
Laufmädcke» "

sofort gesucht. Bina Baer.
LanMaffe 44 -

Laufmaschen
zum sofortigen Eintritt
aes. E G- ttschalk. Kirck-
gaste 2S.
( Männlich« Personen )
^ Kaufmännisch«» Personal )

Plkv?
Wü-M'sMk

für den Stadtbezirk
gesucht.

Offerten unter S. 715 an
den Taabl .-Ber laa.

MÄerHüAk
(kurz entschlossen, d. nickt
an Wiesbaden gebunden
fmdl für leichte Reise¬
tätigkeit bei hohem Ver¬
dienst gesucht (kein Hau¬
sieren)

nifueii
nur für balbe Tage per
sofort gesucht. Vorrustellen
morgens v. 10—12 Uhr

Büro Simvttzistimus.
_Webergokse 37.
Sofort oder 1. JanuarEleve

aes.. der ev. schon gelernt
bat. Löwen - Apotheke.
Mainz.
( Gewerblich«» Personal )

Architekt
gewandt in Anfertigung
von Bauvolizeivlänen u.
Werkzeickinungen sof. für
einige Stunden am Tag

gesucht.
Offerten unter Ä. 718 an
den  Ta abl .-Verlag

WsM0.MW
für 3 Nachmittage in der
Woche von ein . Töchter-
pensionat gesucht. Off. an
Ehr Limbartb. Kranz-

sẐ SMeider
verlangt

Krüaer. Nengastr 13.

I Mm-SWe^
( Weibliche Personen )

[ KausmSnnische» Personal ^

Dame.
bisher nur in Avothekei
tätig , iuckt Stellung ab

Helferin
in Avotbeke »der Drog..
am liebsten Avotbek«. ab
1. Jan . oder früher. An¬
gebot mit Eebaltsang.
u. Beding, unter O. 714
an den Taabl .-Verlag.

Gebildetes , kindrrl.
Frau ein

mit 3iäbrig. Kinderbort-
tätiekeit, best Zeugnissen,
sucht 5mal nackm. oder
3mal tagsüber geeignet.
Posten in gutem Hause,
ab 1. Dezbr. Oiiert. unt

716 Tagbl.-Perlag ._
Ein nettes Fräul

sucht Stell , zum Servier .,
am liebsten in Cafe
oder Weinrest. Zu erfrag.
Hachstättenstraße 6. bei
SniJiägej

Hin (®HU
20 I .. aus gutem Hause
u. mit guter Erziehung,
sucht Stell , zu 1 oder 2
Kindern im Alter bis zu
3 Jabren . Offerten unt.
D. 417 an den Taabl.-P.Wu

!of. od 1. Dezbr. Stell.
Off. U.  T 716 Tanbl.-B.

Köchin
sucht über Mittag Besch.
Malraniitrabe 13. 1 r.

A
Zwei ältere Mädchen,
Jabre in landwirtsch.

rbeit u. gr. Haushaltung
tätig , suchen Stellung.
Hofgur bevorzugt. On. an
Müller . Bierstadt. Wies¬
badener Straß » 2.  _

Junge uiiafeft. Frau
sucht Stellung zu einzeln.
Dame od. ält . Herrn für
1. Dez. 20. Oy . u. F. 715an den Taabl .-Berlag.

Junges Mädchen
sucht tagsüber in seinem
Hause Stellung . Oy . u.
W 714 Taabl .-Ber'ag.

I . uuabh. Witwe sucki
se^ st. Besch, i. Koch. ü. M.
(g. a. zu Ausl ) . Oy . u.
Z. 713 Tagbl .-Verlag. ,

Junges Mädchen
suckt für mors. 2—3 Std.
Geschäft. Dotzb. Str . 83.

Junge Frau
sucht 2—3 Stund , leichte
Beschäftigung. Näb. im
Taabl -Verl ag. 0 o
Zuverl. Vers, sucht tags¬

über St . i. Koch. od. H.
Saalaaste 18. 2 r.

Verlag,,
Frau sucht Monatsst . 2—3
St . Meber«. 31, V. D. l.
^ Männliche Personen }
[ Kauf männische« Personal )

International , gebilü.
SoteliaÄmann.

35 I . alt . geb. Wiener,
gestützt auf e. 15j. Aus-
landsvraris . mit vrima
Referenz., der engl, und
franz. Sprache vollkomm,
mächtig, gew in Konver¬
sation. mit schön. Hand¬
schrift. sucht irgendwelcheBeschäftig. Anfragen u.
T. 715 Tagbl .-Verlag.
s Gewerbliches Personals

btredsmer WLwZrksr
sucht St . als Werkzeug¬
oder Maschinenschlosser
Derselbe ist mit Anker¬
wickler u. Motoren voll
u. ganz vertraut. Ang
u. U. 783 Taybl .-Verlag.

Chauffeur.
28 I .. verbeir.. s. Stell ..
guter sich Fabrer : übern,
auch Gartenarb. Offerten
u. O. 713 Tagbl.-VerlaL

Chauffeur
sucht Stell , bei Herrschaft
für sofort. Offerten u.
L. 713 an den Tagbk.-V .

Tücht. Bursche
suckt Lebrst a. Schuhm.
auf d. Lande. N. Röder-
stratze3. Stb . 1 St.

Für die Überwachung und Leitung des umfang¬
reichen Magazins eines groß. Unternehmens wird
zu mögl. sofort. Eintritt tüchtiger, umsichtiger und
erfahrener

Lagerverwatter
gesucht, der gute Materialkenntnisse besitzt und in
gleicher Eigenschaft in der Eisen, oder Baitbcanche
bereits erfolgreich tätig war.

Ausführl. Bewerbungenmit Lebens!., Zeugnis-
abschr., Gehaltsanspr. usw. erbeten unter A. 244
an den Tagbl -Verl. 1386

Ein Wagner
und Auto -Monteure

gesucht.
Auto- und Motoren-Reparatur

Totzheimer Straße 26.

DMel-MlllbM
per sofort gesucht.
«ese lschaft f. Chem. Industrie, Fr edrichftr. 51, 3

an ôeu -eaHOi- Jo enua ._
ÄWOjIks mmm
mit flotter Handschrift.
Verkäuferin, sucht Besch.
Walramstraße 13. 1 r.

[ taietunp ]
Möbl. Zimmer. Maus. rc.
Adolfstr. 3. 1. gut möbl.
Zimmer, elektr. Licht, an
Herrn zu vermieten.

Adolfstr. 8. 1. eleg. möbl.
Zimmer. 2 Betten volle
Pension. Privat -Pemion
Ruvv.

Lehrttr, 25. 1. sch. möbl.
Zim an sol. Herrn. 1. 12

Webergaste 45/47. . 3 r„
möbl. Zimmer frei.

Möbl. Mans. an sol. Fr.
g. entspr. Hausarb. adz.
Näb. Adelbeidstr. 26. 1.
10—12. 4—5 Uhr. „

An ält . Ehepaar schön s.
möbl. Zimmer m. Kuch.-
Benutz. zu verm Bülow-
straße 1, 1 links,

Möbl. Zimmer, behagl..
an sol. Ecschäfts-D.. gute
Heiz.. Küchenben. zu v.
Kl. Burgstr. 1. 2 reckts.

Sch. möbl. Eckz. ,u verm.
Franksnstr. 10. 3.

Gut möbl. Zim. an best.
sol. Herrn od. D. »u vm.
Philivosberastr . 27. 2.

Zimmer
ne» möblierte, in schönst.
Lage. am Kurhaus,
ohne Pension, zu verm.
Sonnenberger Str . 24.
Zentralbeizung.

Gut möbl. Zimmer
mit 1 u. 2 Bestem mit
Pens, zu verm. Webrr-
aaste 38. 1.

"̂Gewerblich«» Personal 1
Frl. sucht vor- od. nackm.

Näharbeit. Off. u. W. 718
an den Ta«bl.-Berlag.

2 e!eg. moöL Zmmsr
(Wohn- u. Scklafzim.).
Adolfsallee. an durchaus
soliden Herrn o. Dame
mit besten Referenzen
zu verm Offerten unt.
» . 717 Tagbl .-Berlag.

Möbl. gr. Wohn- und
Scklafz. a. berufst. H. zu
o. Emser Str .. m. 458 M.
Off7 B. 717 Taabl .-Berl.
mmn  a grün
o. Frau findet dauernd,
angenehmes Heim bei
alleinsteb. Witwe , müßte
sich aber allen häuslich.
Arbeiten mit derselben
unterziehen. Gebalt nach
Uebereinkunft. Adresse
im 0b

mit 13iäbr. Mädchen w.
in ibrem Landbause bei
Wiesbaden ein. gebild.
Herrn, evt. kl. Familie
8 möblierte oder auch
unmöbl. Zimmer abg.
u- etwas Hausarbeit
verrichten gegen teil¬
weise Verpfleg Ear -en
u. Stallung für Klein-
viebzuckt könnte eben¬
falls abgegeben werden.
Offerten unter A. 242
an den Tagbl .-Verlag.

Keller. Remisen. Stall , rc.
Bahnbofstraße

großer Keller zu
bei Fr. Amrein.

8
o. Näh.
S. P.

l FM-mheiflleI
Mlav. 1 Ms

Gartenstraße 3. Tel . 284.
Zimmer frei aeworden.
Gut gereizt. Bekannt
best« reich! Verpflegung.

1iieWlh8
%m\  möbl. B'.llisr

mit Kochgelegenheit gef.Oy. u. B. 70V Tagül.-Vl.

gransSi. Offület
verbeir.. dauernd bier.
sucht oer sofort abiolut
unabhängige 2-Z. Wobn
u Kücke. möglichst Nähe
Kurbaus. Offerten ab-
oeben unter . R. 25".
Ero.thstrahe 12.

Gebildete Dame sucht2 Zimmer
nebst Küche oder Kochgel.
per sofort oder 1. Jan.
Offerten unter A. 247 an
den Taabl. -Bcrl aa.

Möblierte
WohNMg ob. fl. iila
für sofort gesucht. 2 bis
3 Zim.. Schlaf-im.. Eß¬
zimmer und Kücke.

Zimmer 124.
_Hotel - Römerbad,_

2 i»ii . 3iaa?t
mit Küchendenutzung von
jg. Ehepaar in d. Nähe
Sedanvlatz zum 1. Jan.
zu mieten gesucht. On
u. I . 7U) an d. Taabl.-V.2Ml.
| _ _ ..
W paar geiuch. Oiferten
MD mit Preis erb. u«ter
P « . 714 an Tagbl.Verl.

Ehepaar sucht elegant
möbl. Zimmer

mit 2 Betten u. Kücken-
benutzung in der Zkäbe d.
Kockbrunnens »um 1. 12.
Offerten mit Prei ---ang.
u. L 715 Taabl.-Berl.

Vela . Eöevaar
mit 1 I . alten Kinde s.

1—2 möbl Zimmer
mit KochLelegenbeit. On.
ü O. 715 an d.  Tagbl .-V.
Miletle; Z«

heizbar, mögl. nalie am
Babnbof. gesucht. Oft u.
E. 717 Taa bl -Verlag.

Leeres Zimmer.
Kücke u. Zubehör von
älterem Fräul zu miet-
aolnckt. Offerten unter
B. 718  an denLaden
evt. mit 3- oder 2-Zim.-
Wobu.. gl. od. ivät. ges.
Off, u. I . 718 Ta gbl.-.P.

Sehr ausoehuuugssäirigeSund reutab.es

Exporthaus
(G. m. b. H.) mit la B rbindung, sucht zur « ns-
führung v-rliegender großer Aufträge weireces Kapttal
auf zu nehmen.

Offerten unter 1,. 2805 an Jakob Mäher, Annoncen-
Exp ditwn Frankfurt a. M. F 83

10009 Ml.

MinsUim

Fabrik anmesen
oder hierzu geeigneteLagergedäude
mit etwa 1000 Qmtr. ge¬
schlossen. Räumen, babn-
günstig gelegen, zu miet.
oder zu kaufen

aeiuckt.
Es werden auch Angeb.
aeeisn . Bauvlätze berück?.
Angeb. u. F 2 K. 4153
on Nnd. Moste. Kaiirrs-
lautrrn._¥141
Altbändler 5. im Südv.Lagerraum.

Sckild z. Ank. nickt erf.
Off, u. E. 711 Tagbl.  B.

!ZlGksklWrll
mit Remise für 5 Pferde
im Wellend aeiuckt. Oy.

S . Rücker ir..
Selenenllraße 18. Part.
dNUHluO « >».. I. n  I m wmfif I- - I»M
( Wohnungen 1
Iga vertauschen j
Meine große aüaeichloss

1-Zim^Wohn. mit allem
Zubehör gegen 2- oder
3-Zimmer-Wobn. in nur
rubig. best. Hause zu
lauschen gesucht. Off. U.
S . 70« Tagbl.-Verlag.

[ « Mehr
Kapitalien Nngebot»

Mk?1WW0
auf erste oder gute zweite
Hyv.. auck «etciU. auszu-
leiben d. Bank-Kommrst.
Otto Enael. Adolillr. 7.

Kap itaÜeii-Grjrich« j
10  bis IS Mille
von jungem, ausstchtsr.
Unternehmen zwecks Ver¬
größerung aufzunedmen
gejuckt, nur v. Selbstgeber
Offerten unter I . 717 an
den Taabl.-Verla»._mt 35M II.
auf Hypothek an zweite
Stelle . Ga. Lotz. Zieteu-
riM.lL _

70000  Mk.
auf 2. Hypothek nur von
Selüllgeber gesucht. Ang.
u. H. 763 Tagbl.-Verlag.

Hypothek
von 190 889 Mk. a. bockw
Gruudbri. mit mod, Ein-
samilieu ». in ichoniter
Laae Wiesbadens nur v.
Selblla auf 19 Jabre
gesucht. Offert. » E. 718
an den Ta«ol.-Verlag.

[ Jmmobilien-Vertäuf« )

WobnUckuHrol
Lim & Da.

| Bgbnbofitr. 8 T. 788.
i Größte Auswahl von
zMiet- u. Kausoviekienj

jeder Art

Vlla
im Kurbausviertel (sof
beziebb. Wotmung) sofort
zu verk.. eventuell mit
Mobiliar , nur an Selbll-
känfer. N . d. Auktions-
Geŝ äft Kannenbera u.
Solzhev. Oranienllr. 12.

Billa
auch für 2Fam . geeig.,
IvZim. Zentrolbeizun»,
Neb»n ebäude, in günst.
Lage, 5Min v. Kurhaus,
ans Wunsch sof. beziehb.
zu verk. Oy. u. 4. 713
an den Tagbl.-Verl.

Einfamilienhaus
mit Garten u Stall . Off.
u. U. 716 Tagbl .-Verlag

AWsW. SIMM!
in bester Geschäftslage.
,um Umbau von Läden
iebr geeignet, evt. sofort
zu übernehmen, billig zu
verkaufen. Offert, unter
S 717 Tagbl -Berlag.

SockherrsckaftlickeVilla
prachtvolle Lage. .

g Zimmer, große Diele,
mit reich!. Zubeb., mrt
allem der Neuzeit entsor.
Komfort, nebst gr Gart,
u. Stall , sof. preis« , z«
verk- Nur schnell en sckl.
Käufer wollen sich. meld.
Offerten unter « . 717
an den  Tagbl .-Verlag_

Etänenbaus.
Villa Ecke Varkstr.. zwei
Wobn.. 5 Zim.. vre'sw.
zu verkaufen. Oftert. u.

SpekulaLions-ObjekL!
Mast. Wobnbaus mit

4/4 Zim.-Wobn.. ^ mast.
Hinterbaus mrt Pferde¬
stall Waschküche. 4 Kam..
Klcintierstall. 365 Qmtr.
Obstgarten, anschl. 695
Qmtr. Baustellen an aus-
aebauten Straßen, im
ersten Viertel Marburgs,
preiswert zu verkaufen.
Freiwerden d. Manfarh.-
Wohn. nickt - ausges hl.
Angebote unter 2, 888
on Taabl .-Berl . >200o

Wiele .. ,an der Wellritzmuble zu
verkaufen. Offerten u.Z 719 an den TagbleA.

89 Ruten Wiele.
nabe b. Babnh. Lbaustre-
baus. 59 Ruten. Wiele t.
Annel . Master tn d. N..
zu verk. bet E. Junrn
Dobbeimsr Straße 16.
Televbon 1721.

Große Auswahl
in Herrschaf shäufern . Hotels , Pensione «,

Billen , Zins - u. « eschäftshSusern
finden Käufer bei

Grundstücks-Markt. G. m. b. H.
Sckwalbsckor Straße 4 , Ecke Rbeiustratz«.

^JmmolÄiewKaufqosnche)

mit frriw 5—6-Z.-Wobn.

mit freiw . Wobn . für 1
bis 2 Fam .. zu k. gesucht.
Oif. u. T. 714 Tgbl .-V ..AMMWo.flWG
Anwesen für Gärtnerei
gesucht, bevorzugt mit
fließendem Wasser. Off.
ii. Z. 714 an Tagbl .-Vl.

Pension
oder Villa

mit sämtlichem Mobiliar
sofort zu kaufen aeiuckt.
(Vermittler verb.1 Oif.
.u_ Z. ..713,.T.aLbl-BerlLL

Wirtschaft, mögl. mit
Saal . Nabe der Kaserne,
cvtl . mit Saus , zu kauf,
»cf. Otto Engel. Adolf-
ttrade 7.

Kleines Saus
mit Stall , u. Garten in
Wiesbaden oder Vorort
gesucht. Offerten unter
S 713 an Tagbl.-Berl.

Sau?d Mitä
von herrschaftlich,
Villen und Etagen

Kqfai-Mtiai
für Beteiligungen
und Hypotheken

vermittelt
Jo oun . GLÖCSCLICH

i \ Wilhelmi 'tr. 56 :: Fernruf 6656.

MW )
( Prioat -verriiüsO *)

Metzgerei
mit Inventar krankheits¬
halber zu verk. Näheres
im T«LblVcrlag Od
Für Klein-Rentner leicht

zu führ. Beiriep , 2700
'Rente, zu vergroh.. für
7300 Mk. zu nt.  Off . u.
D. 713 an den Tagdl .-Bl.

Mod . Kino
orteiswert zu verk. Offert.
u. S . 714 Tagbl .-Ver lag.

Lim hschtlßcht. W
ist billig zu verkaufen.

Alfons Sprobs.
b. Gemmer. Adlerstr. 41.

!i. LWlffhrößüiE
oerk. Theis . Adle rstr. 62.

A vendfe
deux ch ens (berger alle-
mand) pure race, bon
marca6, deux ans et dix
semaines. Wagner, Dotz-
heim, Biebrichcr btr . 36,
Atrrdale-Tertter-Kündia,

H. Jahr , sehr wachsam
(Stammbaum ) zu oerk.
Karl Lauer . Biebrich am
Rbein . Mainzer Str . 15.
Telephon 569 u. 581.

I . rebbr. Wachhund
zu vk. Bleickstr. 43. v ..3 l,

Erstkl. rastereiner klein.
Zwergivitz

zu verk, Gstz. Mamz.

4 Mon .. rein u. schön,schwarz m braunen Ab¬
zeichen, zu verk Schmidt.
Hallaarter  Straße 6.

Stammbaum-Rü»e
von Eiurick. Deutscher
Schäserbund. sckönes Iebr
wachsam, u. ickarf. r.icr.
10 Mon. alt . verkauft
im Aufträge Pbilivvs-

r.

14 Wochen alt . vrei .wert
zu verk. Zu erfragen bei

Ehr. Liwbarth.
_, _ ÄEftMSlai 2

(Ein wertvoller Wurf
ia. For-Terrirr zu ver¬
kaufen. Heidelberger Hoi.
Hockstättenstraßr 1.

Ass.MU-AZWIö!
1 gold. Damenvbr. 2

seidene Blusen (neu), ein
Blumentisch, schmiedeeis..
1 woll . gef. Decke (für
Mantel ) . 1 langr Tisch
mit 2 verschliebb. Sckudl.
billig zu verk. Althans.“MSr
'aot .V Beiend. Jshanney.
3Ö verkaufen . S . Müller.
Humboldtjtrak« 17. L
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Kür Friseure!
Damen -Büste umzugsh.

zu verkaufen . Danu-
bardt . Bleickiktrahe 3V.

Pelzmantel
Schöner eleganter , noch

sehr gut erhaltener lang.
CM-WMNN

preiswert zu verkaufen b.
Graveur Hssfmann.

Kirchgane  70 . 1

1 V. Damen -Stiekel.
neu. Gr. 38. Rahmenarb..
1 P . Damen -öalbschuhe
Gr . 40. Salamander , wert
unter Preis abzug. Back.
Wellritzttr . 55. 3 l.

Kroger Um.  Pelzkragen
sehr bi«, m  verk . Dunkel,
Marktstrane 23. 1 l.

R . wod Kaninmutf
u. Kinderbut bill . Sulz-
deraer . Adelheidstratze 10.

Zu verkaufen:

§MIl-W
mittl . Figur , schwarzes
Fricdenst .. Bisamfutter.
schwarz. Seal -Herrenkrag.
(wie neu ), gegen Höchst¬
gebot : desgl . eine gold.
Damen-Ubr . Off. unter
F. T. 7448 an Ala-
vaaienstein u . Bögler.
Frankfurt a. M . 4 8̂6

Fast neue Kinderschuhe
(31) sowie 6 P . Man¬
schetten zu verk. Schon.
Herderstrahe 7. Htd. ?2.
MM -WliröN 254)
Unterhosen 12 w. Bettd.
75—80. w. Kissen 15—20,
Handtücher 8—12. 6 .>
Arb -Röcke 18. kl. Puvv.
Wagen 25. g. gekl. Puvve
120. P .-K. u. Zimmer
100 Mk. zu verkaufen.

Fries.
Bleichstrahe 39. Stb . 2,1.

I ^ ederrauzen . Lururruas
Stuhlschlitten . K.-Schaukel >
alles f. s . erb., zu verk.
Malkmübl str. 64.

Marder -Peh
3 Felle , zu verk. Geisel.
Nerostrabe 30. 2.

Steuer eleg. D.-Hut
billig zu verkaufen Feld
strahe 27. 1 r.

Damenbüte zu verk.
Mi itb Ka rlstr abe 18. 1.

inen!
Hellfarbige rein seidene

Strümpfe Paar 85 Mk.
" Lina Kiefer -Buschardt.

a. Gesellschattskleider . .
vreisw . abzug . K. sinder.
Albrechtitrobe 20.
W8!

Elez . Wbendklei - ,
neu. braun . Samt , mit
Spitzen, ksniasbl . Seiden¬
kleid mit Tüll u. Perlen-
Überwurf . Tanzstundenkl.
(neu ), bleu Voile , rosa
Creve-de-chine-Bluse mit
echtem Filet -Einsatz, bl.
Taiettrock für Backfisch
im Auftrag zu verkaufen.

Knniak-Zeidler.
Am Römertor 2. 2.

Schwarzes Aackenkleid
mit kl. weih. Karos vreis-
ivert zu verk. Staude,
Lle iMrahe 20. Laden ._

Neues Theaterkleid
jus  Brüsseler Spitzen u.
Perlen zu vk. Eötz. Mainz
Mart insstrabe  18 . 1
öunkelbl . Seidenkleidchen
l P . Hochschaftftiefel. ein
P . Salbschube, beid. Mab
irbeit . 38/39 . 1 Kinder-
Sweater . alles getr .. aber
z. erb., iebr billig zu verk.
Blum . Röd er str. 4.  P.

Damen -Mantel . kar..
Gr. 43—44. feit. Preis
1200 Mk.. Sckn.-Arb .. verk
Müller . Haus Dambach-
lal . Z. 5. 10—11 Uhr

Ein 1. Schulranzen.
1 Milit .-Mütze. Er . 54. iu
vk. Miilivvsberg str . 15. 3 r

Schaukästen zu verk.
Trame r . Stiftstrahe 24.

Nähmaschinen,
neu. verkaufe billig : n.
alte in Zahlung.

Rudolvb u Roth.
Hellmundstrabe 29.

Nähmaschine, neu. vrw.
Maver . Wellritzttr . 27. H,
Gute Cinger -Näburasch.

(Schwingschiff) . noch neu.
vk. Lumb. Friedrick str. 29
Neue Nähmsschine verk.

Engel . Bismarckr . 43. P.
Gute Nähmasch. zu vk.

Krieger . Frankenstr . 22. 1
Eine gebrauchte

Sckuhmach. - Nähmaschine
billig zu verkaufen bei
Geiger . Bismarckring 44.
Laden. _
Waschmaschine zu verk.

B entz. Rlücherrlatz 4. 1.

Große Puppe

mit Balustrade . 2.40 lg..
1.70 breit , ein Nustbaum-
Serviertisch und Petrol-
Ofen zu verk. Räb . in d.
Schreinerwerkst . Vohmer-
üäumer . Gneiien auktr . 12.

Transportkisten.
9000 Stück, lichte Mähe
42X11X34 cm, Wand¬
stärke 20 mm. stabil , eb..
gezinkt, m. Verstärkungs¬
leisten. eisern. Beschlag..
Griff , zwei Scharnieren.
Schnavvverichl . m. Sicke-
rungsstöpfel . ver Stück
3.20 Mk. ab Lag. Wies¬
baden ganz oder teilweise
zu verkaufen . F155
Moll u. Co.. Stuttgart.

Königstrabe 21

3 OrlgiNKl-
Zeichnungeu
vom Weilburger Schloh
zum Preis von Mk. 60.
vro Stück zu verkaufen.
L. Sckellenbera'icke ^ .

Hofbuckdruckerei.
Tagblattüaus . Druckerei
Kontor . Schalterb . link'

mit schön. Kl und grobe j
Puvve . Möbel bill. zu
vk. Klein . EoulMtr . 3. 1.

Grobe zweiteilige
Puppenstube

>(ohne Möbel ) zu verk.
Bbilivvsb erastr . 35. 2 l.

WMl
Zement oder Ton in gr.
Mengen ab Lager zu
verkaufen , auch aus lauf.
Fabrikation . Off. unter
K. E. 5557 an Ala-
Saaienftein u. Vogler.
Karlsruh e. _ F86

Aguarinm bill . ab ' ««.
Nerostrohe 8/10 Soi P
c Händler -Berkäufe ")

WM .-, » WN0
tzemnzimei-MW

jeder Art . einz. Betten
Salons . Bilder . Lucker.
Räb - u. Blument .. alte
Trüben . Kom.. Schranke
zu verkaufen ber Henze.
Nikolasstrabe 17. Part.

Schlafzimmer
in eich., prima Schreiner-
arbeit . verk. S . Schäfer,
Stiftstrahe 12. P arst

HI.-8A« sA
m. Eich., innen ganz
Eichen, mit drei Zügen,
ü 1150 Mk.

Möbelhaus Zauer
Wellritzftrahe 51.

Fra» Großhut
27Wagemannstr.2i

4424 Telephon 4424
kauft wieder zu aller
«ochsten Preisen Herren -.
Damen - u. Kinderkleider.
Wäsehe , Schuhe , Pelz?.
Füchse , Persianer - n. Seal¬
mäntel etc. Im eigenen
Interesse bitte auf Name
und Nr. 27 zu achten!

8KleiderL
Brillanten

Lold »u. Silbergegenstäuse,
Zahngeb., Wäsche, Schuhe,
«ardine ». Federbett ., %<tje
kauft zu höchsten Prei -e»
Frau Stummer
v eugasse lg, 2. Stock.

atuynoa saas . <-ag

2 photogr. Apparate
(9X12 ). 1 Paar Damen
schuhe (36/37 ). 1 Herren
ieberzieher . Strerchzither.
1 Liliput -Schreibmaschine
vr . zu verkaufen. Wagner.
Schwalbacber Str . 54. L.

WeibmW»
3 Continental
2 Mercedes
2 Adler Mod. 7
2 Urania

verkamt
Schreibmaschinen - Müller

Bertra  mstrahe,20,

MnMÄmWm
fast neu. zu verk. Erbe.
Westendstra be 8. M.

Mkordzitbrr , Zimmer-
schaukel. Puvve m. P .-
Klavostüblch.. P .-Schaukel
P .-Wiege verk. Zwerenz,
Nettelbcckstrahc 18. 2 r.

Modernes »ich Schlai-
u. Ehzimmcr , wie neu.
billigst. Schröder . Nikolas-
strabe 6.
'Ein vollständig , weihes

MerMm
passend als Weihnachts¬
geschenk. vreisw . zu verk.
Näheres Metzger. Bork-

;be 8. Parter re.
^iett mit Federzeng

zu verk. Anseh. Dienstag,
3—5. Stein . Nerostr . 16.
Gr . Bettit . m. Batentr ..

Steil . Btatr .. Keil , neue
Kindermatr ., Keil . groh.
Handkoffer usw: zu verk
Fritz . Steingosse 12. 1.

i -Puvvenk . zu verk.
Bode. Kneiienaustr . 14  ^
Vuvvenk. u. Puvvenw.

zu verk. Bo rkstr. 19. 2 r.
Massiver Kaufladen

, (Handarbeit ) zu verk. bei
IKehler . Bülowst ra be 9.
! Kinematoaraph f. Kind.
!vk. Wmkerler Str . 9 1 r.

Laterna magica _ _
mit 33 Pl .. Pr . 45 Mk..
zu vk. Hartmann . Rauen-

!tbaler Strobe 11. Vdb . 4.

BchnnWMmI!
Zu verk. ein Metall - ,

Baukast. Nr . 3 (Meccano)
fast neu. zum halben Pr.

Hofmann.
Dotzbeimer Str . 102. 2 r.

, Steckenpserd n. Pferdest.
>verk. Rbeinä . Str . 5. 1 r. \

Zu verkaufen
ont erlMM

Federrolle
für ein u. zwei Pferde,
schöner Küchenherd in ß-
Zustande sehr oreiswert.
1 neue led. Ch«nffeur-
iacke. Zu erfragen bei

Georg Rebel.
Lobmühle . F200v

Televbon : Wiebri ch 538.,
Sitz- u. Liegewagen.

gut erb., billig zu verk.
Fluck. Rauenth . Str . 12.
Mtü . 1. bis 2 Uhr.

2 schöne Palmen
Izu verkaufen

Röderstrabe 42. 1.

Flurgarderoben.
Sofas . 1 Klubgarnitur,
Bücherschränke. Vertikos.
2 Speisezimmer . 2 Herren¬
zimmer. Herren -Zimmer-
tische. Auszugtifche wett
unter Preis wegen Auf¬
gabe dieser ArtiW . zu
verk. Büchdabl. Baren
strabe 4.

— K . SSNÄfS —
meubles trfes eicganls poui * chambres

L couctier se composant:
id’une armoire avec commode , m de largeur , une
[toilette , un bois de ;it , 50 cm , deux tabl s de nu t
avec petite armoi -e pour pharmacie , deux chaises

pour un prix fixe de 14 000 Mk. 1372
Gebr ’äider Leäsher , O^aKiesäS 'lf . 8

Zu verkaufen

M « IV
bestehend aus : I Tisch 22x78 m. Marmorplatte,
lSofa , 2 Sesselnu. 4 Stühlen, ! Spiegel 68x42.
2 Oelgemälde80 )<120, echt. Perserteppich 250x 350
Jnterc sentev wollen sich unter F . O. N. 1973
an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . wenden.
Kem Verkauf an Wiederverkäufer. . FI4l

2 IMS I». MK,
ver sch. Oefen. Gasöfen , Eisenrohre. Partie Bord -aux-
Kropshals-, Weinfla chen, To' aierslaschen, Weink.sten,

1/ , und ' V-, auch in kl. Quantum zu verk.

Acker. Wellritzstrahe 21. Tel. 3330.

Drei 3tril . Matratzen
(Haar - und Schafwolle
füllung ) zu vk, Ruvvert,
Dreiweidenstrabe 4.

'Neue Damenmäntel bill.
xsse rs Hellmundstr. 45. 2
Wintermantel (Gr . 44) ,

Samtbut . Ledertasche mit
Ikickelbeschlag. w. Halb-
chnbe (Er . 36) 25 Mk.,
Seidenkleid , Kl.-Sandfch
rt.  Varl ow. Rbeinstr. 64 ‘
Gut. iö)K>. Wintermantel

iu verk. Schmitt . Dotz-
s-ei mer Strobe 106. 2.

"Zu verkaufen eleq. lila
Strickjacke

(un* neu ) , tnob. Nuhb-
Büchsrschrank,
kräitiae braune
MchK-SKM. Er.87.
Müller . Be etbovenstr . 15

2 Herren -Anzii«e
Laletot . fast neu. Stiefel.
Hüte zu verk. bei crranz,
Makramstr . 5. 2 r ._

(*ht Smoking -Anzug
2 Fracks u. 1 Weste, ein
Febrock-Anzug . 1 Paletot
l Ulster. 1 Gummimantel
;!. 1 feldar . ölnzung, 1 P.
Milit .-Stiefel u. Schuhe
(-42) zu verk. Pb . Steeg,
D--tzbermer Str . 41 Lad
Gnterb dunkler 'Anzug

starke Fig .. billig zu vk.
Amufeben nach 7 abends.
Zeitvoarl . Babnboistr . 11
(Kastba  us) . _

Verschiedene
»r nni Welnks
(neu) sowie dunkelbl.
Ulster m, Ranlanschnitt.
i. grahe starke Fig .. alles
'Näharbeit , und 1 Kn .-
Baletot (neu ) f. 9—12i„
lall , zu verkaufen . Blum.
'.tu ifenstr 26  Gib . 1._

2 Herren -Ueberzieher
>>r starke Fig . Eurich.
)!?arktstrahe 23  1.
! Herren -. 1 Jüngl .- u.

! Knaben -Ulster zu verk.
öcrnbeT E rabevstrnhe ' 20.
"Lacki Tanzschuhe (361
>k. Münch. Göbenstr. 31.

Merrädr . Handwagen vk.
Frankenstrahe 23. H. 1 r.

Fahrrad
zu venaufen.
R§ucĥ Heleuenstr .̂ 1,ĝ 3,

Gebrauchte Fahrräder,
auch für Gefchäftszwecke
u. Tafelwagen bill . zu vk
Gott fried . Krabenstr . 26.

Kleider .^ " 'Llniformröcke. I Fahrrad , f. neu. billig.
S .-Stiefel (Er . 42 u . 4m >Mauer Wellritzstr . 27. Hof

Fahrrad
\ m. Ber. billig zu verk.

Schmidt.

Zu verkaufen „S .-Garnitur . Sofa . 5 S ..
Paneelbrett . H - und D.-

Austro ’ Daimler
14/35 PS. fabrikneu , Luxu -p 'iaeton , sechs¬
sitzig , mit Spitzkiihler , Bosch-Licht und
Starter - Anlage, Drahtspeichenräder , sofort
lieferbar zum Preise von Mk. 150000.—.

Walter ILelbbrand , Sf uff gart
Reinsbinr Straße 193. fhi

Erstlingsw .. neuer feldar.
Mantel . Gläser Sekt - u.
Rotwein . D.-Mahstiefel.
fast neu (Nr . 40). Walk-
müb lst rake 37. v. Sva rr.
Rotieid . Polftergarmtur

Louis XIV .. nebst Trfch
zu verk. Fritz. Mainz
Rhein straste 23V™. 2. St.

Chaiselongue , fast ne«,
billig zu verk. Kimmes.
Nettelbeckstraste 17. 2.

Hinterrad zu vk. Ritsert,
Sellmundstraste 29

kenr-pliseton, 19/30 PS.
[mit Spitzkühler , BoSrhlicht , neuer, sechs
sitziger Karosserie , echter Leder - olsterung,

| sof. lieferbar , zum Preise von Mk. 80000 .-
Walter Leibbrand , Slutigart

Reinsburgstraßa 193 . FUl

Gut . Polftermöbel.
Bezug defekt, zu vk. Fritz.
Mainz . Rbeinstr. 23V-«, 2.

-/edcr-Klubfofa
erstklaff. Arbeit , vreisw.
zu verkaufen. Ludwig,
Dotzbeimer Str . 15, Tav .-
Werkstatt . oder Bofepl. 6,
MLschereiladen.

Eichen-Vüfett.
nuhb .-surniert . . zu verk.

verk. Schreinerei Christ.
Saalgasse 4/0.

Stcb -Schreibpult
mit Intarsien , entw. von
Pros . Vasckok. zu verk.
Rotb . Blatter Str . 81. am
Nordfriedbof.

78X148. mit Kohle- und
Gasbackofen, w. Umzugs
zu verkaufen. Carlowrtz.
Adalntrake 8. 1._
Wner PUzeliM-LW
f 350 Mk. zu verkaufen.
Nur 12—1. v. Beek.
Rbein ttr aKe 62,  3 ._
Mänteloien m. Marmor-

.vlatte . eis. Kinderbett.
!stelle u. Matr ., 1 Kinder-

Öimmerfchaukel zu verk.
iölzer. Rbeinstr . 89. P .

FAlofen
Petrol .-Lamve . 1 Dtzd.
letr. Stehkragen (W. 41)

zu verk. Schliffer.
vbenstrake 1. 3 r.

Sofort abzugehen:
1 komplette Kalkfahdsteinfabrikanlage mit
Dampfmaschine u . Kessel, Fabrikat Komnik,
1914 gebaut , mit Treibriemen und Znbehör,
Tagesleist . 8—10000 Steine , l dto . in gleicher
Eröfze , 1813  gebaut , vollft . lon >pl °, 1 dto . mit
3 Härtekesseln » Tagesleistung 20 000 Steine,
I komplette Dampfziegelri mit Lokomobile,
1914 gebaut , wie neu , 1 grotzer Zement¬
dreh ofen , 58 Meter lang mit Generator.
Rudolf Beck, Hauptbüro Wiesbaden, Cchllinqstr. 3.

Ämerik. Rollschreibtiich.
ganz Eich., mit Zentral
verschluh vreisw . Chr.
Limba rrb . Kranzvlatz 2.

Büroschrank
auch für Hotel vass, mit
Einteil , für Eeschastsv..
billig abzug. Evvüein.
Dreiweide nstrane 7.

P .-Kiiche. Puppe . ,
L.-Valg . P . - Vcit M .-
Mantel für 6—8iahr ..
2 Mil .-Röcke vk. Seuuner.
Scharnborststrah e 10. 3.

Grstzer Goldsmegel
vreisw . zu verk. Staude.
Bteichsträhe 20.  La den.

Ladentheke und Renal
bill . zu verk. Bosevlntz 6.
Wäschereiladen.

> Gasbackbaube. neu.
kl. Eismaick .. Staubsauger
mit Sandbetr . Wernever.

>Geora -Auaust-Str . 4. 2.
BilUg zu verkaufen

Boriell .-Wandwaichbecken.
Frisiertoilette . 2 Sektk..
1 dovv Proi .-Avvarat m.
Bildern . , Koch. Rüdes-

Benzin -Motor
3 PS., zu vk. Georg Erkel.
“ llriMst Tel . §282.

^r . r. Gumnnwanne.
Gummidecke. Gr . 1.75 □ vk.
Ma uerg. 12. 1 r .. 1—3.

Türfchlicber Perfekt . .
fcbr gut . bill . zu verk.
Ke llerstrahe 11. P ar t.
KartoffeMften

bat abzugeben Adelheid
itrade 3«. Lade«.

Mche mi  Sötte, 709  ölt. MM, SBemföjiet,
50- 600 Stt„ (HlM- Httö OePifet, lmMr,

WMMa , Wei -OWtenusW
Acker, Wellritzstraße 21

Te epha» 3930.
zu verkaufe«.

!f KNsMe " I
Mittelgroher kurzhaarig.

Hund
gut erzog., als Begleit,
u. Wächter gef. Schriitl.
Äng.  n . Bin gertstr.L^_

Uhren aller Art.
auch defekt, tauft stets

E. Rest . Uhrmacher.
Weste ndstraste 15. 2.

Standuhr,
auch rev.-bed.. zu. k. sei

Dannbardt . Friseur.
Bleich strake 80.

i Teppich .
zu kaufen gejucht. Prem
u. Gröhe erw Wiegand.

>Kiedricher Strahe 10. P.

MWKW
ge en gute Bezahlung vcn
Priva >ge ucht. Klausner,
Weil str. 20, H. I . Tel. 6085.

Achtung!
Frau Sivvcr . Oranien-
itrake 23. Alb 2. T. 3471.

zahlt hohe Preise
kür Federdccken. Wäsche.

Matratzen ^uim
Sckaftenftiefel . Schnur¬

schuhe. neu u. getr .. kauft
Harel . sfrankenstrahe 22.

Teppicheu. Bücher

3u laufen MH!
jjeiifl %m\
,anze Wohnungs - und
llcniions - Einrichtungen,
»wie einzelne gute Stücke.
Teppiche ufrv. gegen hob.
Preis u. sofortige Kasse.
Nachlässe übernehme »u
Tarpreifen.

Justus Jager.
Helenenftrahe 15, 1 S^

Televbon 5047.
Möbel

komvl. Einrichtung ., iow.
einzelne Stücke. Betten
u. Polsterwaren werden
gegen Hobe Bezablung
angekauft Adressen erb.
5ian?en. Adlerttrase 23.
Seit  evbaiî Part ._

Techniler -Reiüreug
zu kaufen gesucht Schwal-
bach er St iche 55. 2.

Für Kriegs -Invaliden
wird patenter Krückstock
zu kaufen gesucht. Krücke
u. Stock aus einem Stuck.
Off, u. G 715 Taabl -B l

HälpoWnrt *" ' '
Krieger, F rankem' raße £2.

Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Engel.
Bismarckr. 43. P . T . 34>-'6
Gut erb. Puppenwagen

z» kaufen gesucht. Dtf. u.
S . 71K an den Taabl -V >,

kit. Ha rms . Bären itr. 2.
Kontrollkaffc

National , f. mehrere Ver¬
käufer kaufe gegen bar.
Angeb. erb . u. I . U. 8348
an den Tagbl .-Ber l . Fl 4 )

Grammophon
und 'Mandoline zu kauf,
gesucht. Offerten unter
S. 710 Tagbl.-Verlag._
Eine grobe Trommel m.

Becken z. k. gef. Schaug,
Dotzbeimer Strahe 87.

Zum Srtbstgebrauch %
suche er klaff lge , ♦
Schreibnraschine %

neu oder gebraucht. 7
^ H. Schütten, 4
» Mozrrtstr .9. Tel. 5883 ^

Gut erh. Möbel
u. Hausb .- Gegenstände,
grobe Ottomane zu kauin,
gesucht von Brautpaar.

chlor. Vorkstrahe 25. Lad.
Bücherschrank

grob, vrakt .. schön verz..
zu k. aes. Dr . Schacht.
Lniienstrahe 24.

Ävart . Spielzeug .
u. Bücher, gut erb ., ivr
3- bis 12-fäb ''. Kinder gtz.
Off. mit Preis unter
G. 718 Taabl .-Berlag.
Gr . Ankir -Steivbaukatten
gesucht Albrechi str . 10. 1.

Klappwagen,
a . defekt, kauft Boucher,
Blllcherstrabe 6.

Lastauto
2 Tonnen Tragkraft , zu
k. gef. E. u. A Ruvvert.
Kolonialw - Grohhandl ..
Dotzbeimer S trah e 8.
Herren-Fahrrad

zu k. gef., mit oder ohne
Bereifung . D. G. K.-E.
Mlbelmstr . 1. 2. Z. 23.

Zweirad
für Knaben , mit guter
Bereifung , gut erbalten.
zu kaufen gesucht.
Seibel . Oranienitr . 4. .2.

Daselbst schöne grone
Dämpseiienbahn vreisw.
zu verkaufen.

Wer verkauft lenkbaren
Schlitte « ? Anaev . mit
Preis u. Fabrikat unter
O. 716 an den Ta »bl.-Vt

Kl. Oien
zu kaufen gef. Gebhardt,
Adlerstrohe 73. Part.

Reh - und
Hasensette

Ankauistelle Mitter.
Mauergasse 19. Htb. b

Sine große Gelegenheit
die Sie nocii nie wahrgenommen
baben , finden Sie beim Verkauf von

Brillanten
Mifäfssn

ob ganze, zerbrochene,
oder solche die in Kautschuk gefaßt sind.

Zahni 8

SkM ' .SMg'
uJM!le!9.,läitf)e
Sckiuhe Blödel. TevviGe.
Federbetten . Gardinen.
Gold- und Silberfachen.
Zabnaebiffe uiw kauft

D. Sivver
Rieblitr . 11. Tel . 4878.

lo 'ü
zahle

für I5©lzbrennsltffe bis T5 Mk.
für Tltermohaiiler bis 15Ö Mk.
Platin , Geld - u . Silbersachen , Besteck",
Leuchter . Service, Becher, gold. Uhren n. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
27 Wagemannstr . 27,

ÖSS 6&W4 $ Laden und 1. stock . Tel. 4424.
Die ceehrten Herrschaften werden im eigenen In-

! teresse hüll, ersucht , genau auf Name u. Nr. 27
achten zu wollen und nicht früher verkaufen

bevor sie mein Angebot gehört haben.

Rufen Sie 3490.
Aalste die bodiiten Breije
für gut erba ^ ene
tzMil - U. BMllWsr

lind wmt
Fra » 31. Klein.

CouUnstrahe 3. 1 St.

Antiquitüten,
Perser Teppiche, Juwelen,

Gold - und Sildergegenstände,
Gemälde , Gobelins,

bunte Kupferstiche , eingelegte Bköbel usw . nur
aus privater Hand gegen hohe Preise zu kau en gesucht.

fl!}ft AHM 1111 Nerostrabe 28. Telephon 2654.
ÜJUyillUilll , Früher Saalgasse.
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